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ſyſtems der fortſchrittliche Abg Rickert geweſen ſei
iſt richtig und dennoch falſch Um die üblen Folgen der

Schutzzollpolitik für den Getreidehandel und die Mühlen

Land
n TJ gen unabhängig macht Aber gerade hier werden unſere

hen Re

fierung
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Nr 525 Halle Sonnabend den 8 November 1913

ger ruſſiſch deutſche Agrarkrieg

L L Ein hochintereſſantes Vorſpiel zu den deutſch
ruſſiſchen Handelsvertragsverhandlungen iſt gegenwärtig im
Gange Bekanntlich beeinträchtigt der ſteigende Roggen
export Deutſchlands in wachſendem Maße den ruſſiſchen
Markt Durch die gegenwärtige Geſtaltung der Einfuhr
ſcheine iſt es dem deutſche Großgrundbeſitz möglich den
gonkurrenzkampf mit de euſſiſchen Roggen aufzunehmen
Für die deutſchen Steuerzahler und für die Reichskaſſe hat
dieſer Zuſtand aber ſeine großen Schattenſeiten Bekannt
ich zahlen wir für jede ausgeführte Tonne Roggen fünfzig
Mark Ausfuhrprämie und bei der eifrigen Ausfuhr die der

Froßgrundbeſitz betreibt genießen wir auch in den Jahren
erſtklaſſiger Ernten nichts von der Güte oder Billigkeit
des deutſchen Getreides Gerade die beſten Qualitäten ver
fallen der Ausfuhr und die Entblößung des deutſchen Mark
tes läßt die Getreidepreiſe in unerſchwinglicher Höhe Der
Reichskaſſe koſtet dieſer Sport des Großagrariertums jährlich
rund 25 Millionen Mark

Von konſervativer Seite redet man ſich gern darauf hin
aus daß der Begründer und Anreger ves Einfuhrſchein

Das

induſtrie in den öſtlichen Hafenorten zu mildern regte
Rickert ſeinerzeit an gewiſſermaßen Paſſagierſcheine für den
Austauſch gleicher Getreidearten zu ſchaffen Jnzwiſchen hat
ſich aber das Einfuhrſcheinſyſtem zu einer allgemeinen
Prämiierung der Getreideausfuhr entwickelt und nicht nur
der Oſten ſondern die Landesgrenzen ringsum ſehen ein

ſtändiges Wachſen der Getreideausfuhr aus Deutſchland
Haben wir doch im erſten Semeſter dieſes Jahres nicht
weniger als wie 715 120 Doppelzentner Hafer 275 560

doppelzentner Roggen und 1 186 270 Doppelzentner an
Weizen nach Frankreich ausgeführt

Dieſe Ausfuhrziffern bedeuten natürlich auch für das
ruſſiſche Angebot in Frankreich eine empfindliche Konkurrenz
Die ſtaatlich geſtützte deutſche Ausfuhr kann es überall auf
dem Weltmarkt mit Rußland aufnehmen Seit Jahren ſinnt
nun Rußland auf wirtſchaftliche Kampfmittel um ſich dieſer

empfindlichſten aller Konkurrenzen für ſeine Agrarprodukte
zu erwehren Jetzt wo der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag

in einigen Jahren abläuft tritt Rußland plötzlich mit der
R Drohung hervor die Auswanderung ruſſiſcher Landarbeiter

nach Deutſchland zu verbieten wenn die deutſche Regierung
ſich nicht im neuen Handelsvertrag zu einer Abſchaffung der
Einfuhrſcheine bequemt Ein baltiſcher Großgrundbeſitzer
namens v Schulz ſoll ſich bereits in Deutſchland aufhalten
und Material dafür ſammeln inwieweit die deutſche Land
wirtſchaft in ihrer Produktionsfähigkeit von den ruſſiſchen
Wanderarbeitern abhängig iſt Natürlich iſt unſeren
Agrariern ob dieſer Mitteilungen der Schrecken ins klap
vernde Gebein gefahren auch wenn ſie zunächſt etwas Ruhe
narkieren Taſächlich würde im Falle eines Ausfuhrver
bots für ruſſiſche Erntearbeiter die Lage des deutſchen Groß
grundbeſitzes außerordentlich prekär Sind doch im Jahre
1911/12 von der Arbeiterzentrale für ruſſiſche Wander
arbeiter insgeſamt 308 832 Legitimationskarten ausgeſtellt

worden von denen auf die Landwirtſchaft allein 274 443
entfallen Auf dieſer Viertelmillion ruſſiſcher Erntearbeiter
baſiert die Wirtſchaftsexiſtenz des deutſchen Großgrundbeſitzes

ird ſie ihm plötzlich entzogen ſo ſteht er vor einer Agrar
riſe von größter Bedeutung Die Agrarier ſuchen ſich zwar
mit zu tröſten daß jene ruſſiſchen Maſſen nur in Deutſch

and Beſchäftigung finden könnten Das iſt aber ebenſo
ſgis erwieſen wie die Möglichkeit einer Arbeiterbeſchaf

ung zu gleichen Bedingungen aus dem übrigen Auslande
di Der Konflikt eröffnet einen blitzlichtartigen Einblick in
e Verkehrtheit unſerer ganzen ſeitherigen Agrarpolitik
mere Getreidezölle waren die beabſichtigte Förderung des
wirtſchaftlichen Großbetriebes gegenüber der bäuerlichen

mag Waft Man hat ſtolz jenes Zollſyſtem den Schutz der
tonalen Arbeit genannt und bei dieſem gedankenloſen

Vigüwert nicht bedacht daß dieſe nationale Arbeit in
a ichkeit auf einer halben Million ausländiſcher Hände
n iſt Die einzig wirkſame Antwort auf die ruſſiſche

ung wäre eine zielbewußte Koloniaſation die unſere
wirtſchaft von den ausländiſchen Arbeitern nach und

Es Dativen wie noch ſtets auf dieſem Gebiete verſagen
darf der nachdrückſichſten Vorſtellungen bei der deut

gierung ſich wenigſtens hier vom konſervativen Einfl n emanzipieren Höhnend weiſen jetzt ſchon ruſſiſche

Krie er darauf hin daß das deutſche Exportſyſtem für den
gsfall zu einer furchtbaren Gefahr für die Verprovian
n der deutſchen Armee werden kann Es iſt tatſächlich

en ſegne auch ein hohes militäriſches Jntereſſe daß mit
n abe gen Einfuhrſcheinſyſtem gehrochen wird Jm gan

Politik nur in Verbindung mit einer vernünftigen Wirt
ſchaftspolitik treiben kann Am Gegenteil iſt gerade Ruß
land gegenüber ſchon ein Bismarck geſcheitert Um wieviel
weniger würde unſeren Staatsmännern von heute dieſe
Quadratur des Zirkels gelingen

der nene KrupyProzeß

Berlin 7 November 1913
Aus der heutigen Verhandlung im Krupp Prozeß ſind

noch einige recht intereſſante Momente nachzutragen Jn
dem bereits erwähnten

Briefe des Abg Liebknecht an den Oberſtaatsanwalt
heißt es Major v Wangemann ſei zurzeit als er noch Soldat
war im Dienſt der Firma Krupp tätig geweſen um ihr
Nachrichten zu verſchaffen die er ſich in Offizierskreiſen holte
Major v Wangemann ſollte

eigens einen Klub gegründet

haben um Offiziere der Artillerieprüfungskommiſſion aus
zuholen Nachdem er aus dem Dienſt geſchieden war habe
er ſeine Tätigkeit fortgeſetzt und ſeine Beziehungen zu Offi
e benutzt um Nachrichten zugunſten der Firma heraus

zuholen
Der Angeklagte Eccius weiß von dem Klub nichts und

behauptet Major v Wangemann habe keine auf illegalem
Weg beſchaffte Nachrichten übermittelt

Nachdem der Staatsanwalt die nochmalige Vernehmung
des Zeugen v Metzen beantragt erhebt Verteidiger Dr
Löwenſtein dagegen Einſpruch Die Vernehmung des Herrn
v Metzen ſei in dieſer Sache auch unerheblich Der Ober
ſtaatsanwalt Unerheblich Wenn behauptet wird daß die
Firma Krupp auch in anderer Richtung Durchſtechereien ver
übt hat ſo beſteht ein allgemeines

Intereſſe daran die Sache aufzuklären
Die Vernehmung wird vom Gericht beſchloſſen nachdem auch
Juſtizrat Gordon dafür eingetreten iſt Während der kurzen
Pauſe der Beratung über den Antrag ſieht man den Abg

Dr Liebknecht mit dem Oberſtaatsanwalt
angelegentlich konferieren Dieſe Anterredung dauert noch
fort nachdem der Gerichtshof wieder im Saale erſchienen iſt
und der Vorſitzende wartete einige Minuten mit der Ver
kündung des Beſchluſſes bis die Unterredung zwiſchen dem
Oberſtaatsanwalt und Dr Liebknecht beendet iſt

Vorſitzender zum Zeugen v Metzen Hat Major von
Wangemann als er noch aktiv war Nachrichten geliefert

Zeuge Das iſt mir nicht erinnerlich Vorſ Welche Be
beſtanden zwiſchen Eccius und v Wangemann

Zeuge

Die Beziehungen waren ziemlich intim
Herr Eccius gab Herrn v Wangemann den Auftrag ge
legentlich Dinge zu berichten die für die Firma von Wert
wären Jch glaube nicht fährt der Zeuge v Metzen
fort daß Beſtechung in Frage kommt Dazu fehlten
Herrn v Wangemann die Mittel Der Zeuge v Wangemann
erklärt darauf Meine Beziehungen zu der Firma
Krupp waren kriſtallklar Bezüglich des angeblichen Klubs
in dem Offiziere der Artillerieprüfungskommiſſion zuſammen
kamen gibt der Zeuge an daß es ſich um zwangloſe Zu
ſammenkünfte der bei der Artillerieprüfungskommiſſion be
ſchäftigten Herren handelte Es wurde bei dieſen Zuſammen
künften nicht gefachſimpelt ſondern es wurden auch ſchön
geiſtige Dinge getrieben Es waren auch Künſtler als Mit
glieder anweſend

Das Plädoyer des Oberftaatsanwalts
deſſen erſten Teil wir bereits wiedergegeben haben geht auf
die Briefe und Zuſchriften näher ein die ihm anläßlich ſeiner
verſchiedenen Erklärungen in der Verhandlung zugegangen
ſind und verwahrt ſich ausdrücklich in einem immer erregteren
Tone gegen den Vorwurf gegen den er ſich ſchon im Laufo
des Beweisverfahrens verwahrt hatte

Für die nächſten 10 Minuten wird das Plädoyer des
Oberſtaatsanwalts gegen die Angeklagten zu einer

Verteidigungsrede in eigner Sache
Der Oberſtaatsanwalt fährt dann fort Aufgabe Brandts

war es die Preiſe der Konkurrenz zu erfahren Jn den
ſechs Jahren ſeiner Berliner Tätigkeit hat Brandt an 1500
Berichte nach Eſſen geſandt Das von Brandt zuſammen
getragene Material gibt eine genaue Ueberſicht über die
Tätigkeit des Kriegsminiſteriums der Feldzeugmeiſterei und
der Artillerie Prüfungskommiſſion ſoweit ſich dieſe Tätigkeit
auf den Verkehr mit den einzelnen Firmen bezieht Krupp
wurde glänzend unterrichtet Wenn die Zeugen
das Material als unweſentlich hinſtellten ſo habe er damit
gerechnet zumal ich ſie als verdächtig der Mittäterſchaft und
Mitwiſſerſchaft bezeichnet hatte Jn bezug auf Brandt halte
er ſich an deſſen früheres Geſtändnis wenn dies auch heute
abgelehnt werde

Der Oberſtaatsanwalt geht ſodann auf den Fall Tilian
und Genoſſen ein Die Art und Weiſe wie Brandt mit den
Angeklagten aus dem Militärprozeß verkehrte laſſe ohne
Zweifel Beſtechung erkennen Er könne ſich dieſe allerdings
nur ſo erklären daß die Beamten ſich nicht der der
Beſtechung bewußt waren Die Anklage der Beſtechung laſſe

v en r r e daß m u einenſollte die deutſche Regierung aus dieſem Beiſpiel die äüeh h hrichtet habe um mit deſſen Mitteln die Kamerade eLehre entnehmen daß man eine gute auswärtige er Jwirten Nunmehr kommt der Oberſtaatsanwalt auf den An

geklagten Eccius zu ſprechen bei dem gleichfalls Beſtechung
vorliege weil er Brandt die Mittel an die Hand gegeben
habe um ſeine Kameraden auszuforſchen Eine andere Frage
ſei es ob Brandt den Verkehr mit den Militärbeamten auch
gepflogen hätte wenn ihm die Mittel hierzu nicht gegeben
worden ſeien Der Angellagte habe die Berichte geſehen
Er habe das Geld gegeben und deshalb ſei er der Mittäter
ſchaft ſchuldig Anſtiftung ſei eng verknüpft mit Mittäter
ſchaft Man könne doch nicht den Direktor einer ſo großen
Firma in dieſer Angelegenheit an die Gehilfenſtelle rücken
laſſen und Brandt der ſie auszufüllen hatte an die Direktor
ſtelle Jm Laufe der Verhandlungen ſei zugegeben worden
daß der Mitangeklagte geglaubt habe mit Jndiskretionen
rechnen zu können Als Direktor einer ſolchen Firma müſſe
man die Tätigkeit der Angeſtellten beurteilen können Da
her mußte ſich der Angeklagte ſagen daß Brandt Gegen
leiſtungen von ſeinen Freunden erwartete Eccius ſei aber
im Gegenteil dafür eingetreten das Liquidationsweſen des
Brandt zu beſeitigen und ein Fixum einzuführen Daraus
ergebe ſich daß er die Angelegenheit geprüft habe Gelegent
lich einer Unterredung zwiſchen Finanzrat Hugenberg und
Eccius habe erſterer bei Beſprechung der Geheimberichte er
klärt daß Brandt von Berlin fortmüſſe Eccius dagegen
habe in dem Tun Brandts nichts Unzuläſſiges geſehen Wenn
auch nicht mit allen Einzelheiten des Betriebes ſo mußte
der Angeklagte doch mit dem inneren Zuſammenhang der
Angelegenheit vertraut ſein Der Oberſtaatsanwalt geht
ſodann auf die Vernehmung des Zeugen v Metzen ein wo
bei er zugibt daß die Firma Krupp alle Veranlaſſung hatte
v Metzen aus ihren Dienſten zu entfernen nachdem v Metzen
den bekannten Vertrag mit Herrn Wingen geſchloſſen hatte
Es ſei daher verſtändlich wenn v Metzen gegenüber den ver
antwortlichen Leitern der Firma

von Haß erfüllt
ſei Dies und ſeine Aeußerungen in der Preſſe bieten zwar
genügend Veranlaſſung an ſeiner Glaubwürdigkeit zu
zweifeln Es ſei aber falſch zu ſagen daß man
ihm kein Wort glauben könne Beſonders aus
den Briefen des Herrn v Metzen gehe hervor daß
mündlichen Ausſagen den Tatſachen entſprechen zumal ſich
r v Metzen dadurch ſelbſt belaſtete Jn dem einen Brief

hieß es
Uebrigens habe er mit Brandt auch die Kornwalzer

angelegenheit beſprochen Es ſei und bleibe das ei
Mögliche daß Brandt eine angemeſſene Zulage erhalte für
die Auslagen die ihm aus den beſonderen Berliner Ver
hältniſſen erwachſen

Aus dieſem Briefe gehe klar hervor daß die Kornwalzer
angelegenheit vorher zwiſchen dem Angeklagten Eccius und
Herrn v Metzen beſprochen worden ſei

Sehr gravierend

ſei auch der Brief in welchem ſich Herr v Metzen erbötig
macht die Korn walzer weiter auszugeſtalten
und ihnen eine noch unverfänglichere Form i
geben Eccius mußte alſo über die Tätigkeit Brandts wo l
orientiert geweſen ſein Ebenſo gravierend ſei auch
der Brief in welchem ſich Herr v Metzen gegen die ſprung
hafte Erhöhung der Vezüge Brandts wendet da ſich ſonſt die
Fixion nicht aufrechterhalten laſſe daß in
Berlin alles in beſter Ordnung ſei Jn Eſſenhatte man wohl das Gefühl daß der Sache ein Ende gemacht
werden müſſe man ließ Brandt aber trotzdem in Berlin

Der Oberſtaatsanwalt erörtert dann das weitere Be
laſtungsmaterial und bezeichnet als ein beſonders gravieren
des Moment die Tatſache daß man Brandt trotz der Kennt
nis ſeines Treibens und trotz der Drohungen des Herrn von
Metzen nicht abberufen habe daß dieſer ſeine Tätigkeit fort
geſetzt hatte und erſt vom Königl Landgericht in Berlin am
7 Februar 1913 dieſer Tätigkeit ein Ende bereitet werden
mußte Er könne nicht im einzelnen beweiſen daß alle
Vorgänge zur Kenntnis des Angeklagten
Eccius gekommen ſeien aber der Beweis ſei geführt
daß man in Eſſen ganz genau über die Sachlage infor
miert war Wenn aber irgend jemand informiert war
ſo mußte es der verantwortliche Leiter der in Betracht kom
menden Abteilung der Angeklagte Eccius geweſen ſein Er
war über den Zweck der Funktionszulage Brandts orientiert
Es mußte der Wille des Herrn Eccius geweſen ſein daß

e für die Firma Krupp die unerlaubten Jnformationen
einhole

Er bitte die beiden Angeklagten gleich zu beſtrafen da
ſie die gleiche Schuld auf ſich geladen hätten und ſeinem An
trage ſtattzugeben

Darauf tritt um 142 Uhr bis 2 Uhr die Mittagspauſe ein
W d der heutigen Nachmittagsſitzung ergriff zun

ort der
Verteidiger Vrandts Rechtsanwalt Dr Löwenſte r

Er formulierte zunächſt ſeinen Antrag dahin den AngeklagtenBrandt bezüglich c ihm zur Laſt gelegten Straftaten
von Strafe und Koſten freizuſprechen Für den Fall aber
daß Brandt dem Antrage des Oberſtaatsanwalts gemäß der
Beſtechung ſchuldig geſprochen werden ſollte bitte er um An
nahme mildernder Umſtände und die Strafe nicht anders zu
bemeſſen als daß e Vantet R pzerſuchnngrhaſt von
416 Monaten als verbüßt erachtet werde aEr führte dann aus Die ſtrafrechtliche Ausbeute der
vierzehntägigen Verhandlung ſei geringer als ihre ſonſtige

deutung Wenn die Angelegenheit auf normalem Wege
zur Kenntnis der Militärbehörde gekommen wäre hätte dieſe
ſicherlich energiſch zugegriffen Niemand aber hätte ange
nommen daß die ſieken vortrefflichen preußiſchen Beamten
durch ein Glas Bier ein paar Gläſer Wein oder 30 Mark
Darlehen ſih zu Pflichtwivrigteiten hätten hinreißen laſſen



die eine mit Zuchthau bedrohte Beſtechung darſtellten Jeder
Beamte all Schweigen verpflichtet aber dereſunde h ſage nd müſſe es ihm ſagen wieweit er
ſo äu könne ohne Pflichtwidrigkeiten könne eine
große l Mitteilungen werden Man müſſe nicht
glauben ein großes induſtrielles Unternehmen exiſtieren
und gedeihen könne wenn es ſich darauf beſchränke ſeine
Nachrichten ellem Wege erfahren Wenn dasDeutſche Reich im Auslande Volſche er und Geſandte unter

halte ſo ge dies auch nicht lediglich zur Entgegennahme ſie er Mitteilungen Der Abg Dr Liebknecht
von einem Beſtechungs und Spionagebureau der Firmaa eſprochen e ahedentet als ſtünden Militär und

Induſtrie des Deutſchen Reiches vor einem gewaltigen
Panama Einer ſo ſchweren Beſchuldigung gegenüber habe
man du riffen und die m 3 ro menſionen angenommen Er könneW t nur ab Bagatelle bezeichnen Der Ober
ſtaatsanwalt ſprach das Wort

Jch kenne die Welt

und wer die Welt kennt der weiß daß dieſe fortgeſetzten Jn
diskretionen ſich nur t der Baſis ſtrafbarer Beſtechungen
vollziehen Jch ſo führt Rechtsanwalt Löwenſtein dem
gegenüber aus kenne die Welt auch in meinem Kopfe malts die Welt ganz anders Jch weiß daß eine abſolute Amts

verſchwiegenheit nach außen hin nicht exiſtiert Jeder Be
amte muß nach eigenem Wiſſen und nach eigenem Verſtand
fragen ob und inwieweit er Mitteilungen machen darf die
außerhalb des Rahmens ſeiner Verſchwiegenheitspflicht
liegen Es kommt hier in Frage die Perſönlichkeit des Be
amten die Perſönlichkeit des Beteiligten und desjenigen
dem die Mitteilung gemacht worden iſt Das Geſamtbild
läßt erkennen ob eine ſolche Pflichtwidrigkeit vorliegt Aber
wenn ſie vorkommen ſollte Wir ſind eben alle Menſchen die
Beamten und auch wir Und wenn der Staatsanwalt aus
ruft Wehe dem Beamten der Jndiskretionen begeht ſo
muß ich erwidern Wehe dem Staatsanwalt der feden Be
amten der ohne böſe Abſicht etwas ausgeplaudert hat ſei es
im trauten Geſpräch mit Kollegen ſei es zu anderen ſei es
im Geſpräch mit ſeinem Rechtsanwalt zur Rechenſchaft ziehen
wollte Jn dieſer Angelegenheit iſt und wird fortgeſetzt

der Schwerpunkt der ganzen Sache verkannt

Verächtlich würden die Mitteilungen erſt dann wenn ſie ge
ſchähen in dem Bewußtſein daß dadurch das weſentliche Jn
tereſſe deſſen gefährdet wird in deſſen Dienſten der Beamte
ſteht Aber das iſt ja gerade dasfenige was der Herr Ober
ſtaatsanwalt in den Vordergrund der Erwägungen ſtellt und
was für den vorliegenden Fall nicht zutrifft Brandt und
Eccius haben beide gehandelt in dem Bewußtſein Krupy iſt
ein Teil unſerer Heeresorganiſation Krupp iſt ein Teil
unſeres Staates es wird dem Staate zum Nutzen ausſchlagen
Jch glaube im Sinne des Herrn Oberſtaatsanwalt zu ſprechen
wenn ich hier ſage Dieſelben Männer die beim Glaſe Bier
oder Wein an Brandt die tiefſten Geheimniſſe unſerer Heeres
verwaltung mitgeteilt haben ſie würden davon hin ich über
zeugt auch wenn ſie täglich mit Tauſendmarkſcheinen ge
pflaſtert würden einem Feinde unſeres Vaterlandes auch
nicht einmal verraten haben wie die Knöpfe an der Uniform
befeſtigt werden Rechtsanwalt Löwenſtein führt weiter aus
daß die Ergebniſſe der Beweisaufnahme etwas Alltägliches
ſeien Große Bedeutung hätte die Angelegenheit erſt da
durch erlangt daß der Abgeordnete Liebknecht

auf Grund des Briefes eines anonymen Feiglings
ſich an den Kriegsminiſter gewandt und auch von der Reichs
tagstribüne herab die Angelegenheit behandelt habe Als
der Verteidiger dann weiter von dem ſchatloſen Verhalten
des Vorwärts ſpricht unterbricht ihn der Vorſitzende und
warnt ihn vor dem Gebrauch ſolcher Ausdrücke Dr Löwen
ſtein geht dann auf das einzelne Beweismaterial ein und
kommt zu dem Schluß daß eine Beſtrafung des Angeklagten
nicht erfolgen könne weil nicht erwieſen ſei daß die Geld
hingabe oder die Geſchenke die direkte Veranlaſſung zu der
Uebermittelung von Nachrichten geweſen ſind

Morgen wird Juſtizrat v Gordon ſein Plädoyer halten
ſo daß das Urteil noch im Laufe des morgigen Sonnabends
zu erwarten iſt

Deutſches Reich
Die Belaſtung der Vevölkerung durch die neue Friedens

präſenz des Heeres Durch die letzte Wehrvorlage iſt die
Friedenspräſenzſtärke des Heeres um rund 132 000 Dann
erhöht worden Hierdurch iſt erreicht daß ein Prozent der
Bevölkerung zum Heeresdienſt herangezogen wird Ver
gleicht man nun die Anteile der vier Kontingentsgebiete an

der u iegung der r aſeneſtärke ſo ergibt ſich im weſent
lichen dasſelbe Verhältnis wie es vor den beiden letzten
Heeresverſtärkungen beſtand Nach dem Ergebnis der Volks
zählung von 1910 betrug die Heranziehung der Bevölkerung
zum Heeresdienſt in Preußen 0,82 in Bayern 0,87 in

n 0,86 und in Württemberg 0,87 Prozent Durch die
rworlage dieſes Jahres ergeben ſich nun folgende Pro

en für die Heranziehung der Bevölkerung zum Mili
tärdienſt in den vier Kontingentsbezirken Preußen 1,01
Bayern 1,06 Sachſen 1,03 und Württemberg 1,04 Das
Verhältnis des Anteils der vier Kontingentsgebiete iſt alſo
im weſentlichen unverändert S Eine geringe Mehr
belaſtung der Bevölkerung Bayerns Württembergs und

Sachſens iſt allerdings vorhanden Aber die Beſſerſtellung
Preußens iſt tatſä lich nur eine ſcheinbare weil dabei die
Heranziehung der Bevölkerung zum Dienſt in der Marine
nicht erückſichtigt iſt Wenn man zur Errechnung der Be
laſtung der Bevölkerung durch die Erfüllung der Wehrpflicht
auch die Aushebung für die Marine in Rechnung zieht ſo
ergaben ſich auf Grund der letzten Volkszählung folgende
Zahlen Preußen 0,91 Bayern 0,90 Sachſen 0,96 und Würt
temberg 0,94 Die Belaſtung iſt alſo tatſächlich in allen
vier e geren e gleich Artikel 60 der Ver
faſſung ſchreibt die Geſtellung der Friedenspräſenz durch die
einzelnen Bundesſtaaten pro rata der
Hiernach müßte die Heranziehung der vier Bundesſtaaten
mit ſelbſtändiger Militärverwaltung zur Friedenspräſenz
vollkommen gleich ſein Man hat jedoch dieſe Beſtimmung
der Verfaſſung von jeher nur als proviſoriſch angeſehen die
nur bis zum Ende des Jahres 1871 Sgturg haben ſollte
Außerdem aber iſt durch das Geſetz über die Erſatzverteilung
für die der preußiſchen Militärverwaltung unterſtehenden

Bevölkerung vor

Vorſitzende Geh Hofrat Oberbürgermeiſter WolframAugspurg de wenden König Ludwig III Das Sehnen
des Volkes erklärte Oberbürgermeiſter Wolfram an der
Spitze des Staatsweſens möge wieder ein Mann ſtehen
in der vollen Würde der Königsgewalt nahm
ſchließlich ſo mächtige Geſtalt an daß die maßgebenden Fak
toren des Staatsweſens nicht länger widerſtreben konnten
So kam es daß nunmehr die Königsfrage in Bayern in
einer den modernen Anſchauungen entſprechen
den Form ihre Löſung fand

Die Behebung des Offiziermangels in der Armee Wie
man dem Leipz Tagebl ſchreibt erwartet die Heeres
verwaltung daß der Offiziermangel bis Ende des
Jahres 1917 in der Hauptſache be hoben ſein wird wenn
der Andrang zur Offizierslaufbahn weiter ſo anhält wie
es bereits ſeit längerer Zeit der Fall iſt Wenn kürzlich
behauptet wurde daß der Offiziermangel nach der Heeres

n ſich immer ſtärker fühlbar mache ſo entſpricht
dies nicht den Tatſachen Es hat ſich vielmehr herausgeſtellt
daß er von Monat zu Monat geringer wird und daß die
Maßnahmen die zur r getroffen wurden ſich als wirk
ſam erweiſen Bekanntlich ſind entſprechende Einrichtungen
auf der Hauptkadettenanſtalt in Lichterfelde und v den
Kriegsſchülen getroffen worden Weiter ſteht die Eröffnung
einer elften Kriegsſchule in Bromberg bevor und die im
Reichshaushaltsetat für 1913 bewilligte zwölfte Kriegsſchule
in Erfurt wird in der Folge weiter zur Behebung des
Mangels dienen Zurzeit iſt es natürlich daß infolge der
Neuformationen bei vielen Truppenteilen Mangel an Offi
ieren herrſcht Am ungünſtigſten ſtehen in dieſer Beziehungdie Grenzregimenter da die zum Teil nur 27 Ober

leutnants und Keatnants aufweiſen

Das Wahlrecht in Schleswig Holſtein Die Kieler
Zeitung hatte kürzlich gemeldet es verlaute in unterrichteten Kreiſen daß vie preußiſche Regierung beabſichtige dem

Landtage in der kommenden Tagung einen Geſetzentwurf
über die Abänderung des ſchleswigholſteiniſchen Kommu
nalwahlrechts vorzulegen Sie hat inzwiſchen auf eine An
frage beim Miniſter des Jnnern den Beſcheid erhalten daß
bisher ein Beſchluß dem Landtage einen ſolchen Entwurf
vorzulegen nicht gefaßt worden ſei Das iſt keine klare
Antwort denn ſie ſagt nichts über die beſtehenden Abſichten
Das ſchleswig holſteiniſche Kommunalwahlre iſt ein
Zenſuswahlrecht ohne Klaſſeneinteilung gibt alſo allen die
ein beſtimmtes Mindeſteinkommen haben gleiches Wahlrecht
Verſchiedentlich iſt ſchon in einzelnen Gemeinden ſo nament
lich in Kiel verſucht worden dieſes Wahlrecht durch Er
höhung des Zenſus zu verſchlechtern Ein Regierungsent
wurf würde vermutlich noch weiter gehen und auch den
ſchleswig holſteiniſchen Kommunen das Dreiklaſſenwahlrecht
beſcheren

Die Mitgliederzahl des Deutſchen Jnduſtrieſchutzver
bandes Sitz Dresden der die Streikabwehr bezweckt iſt wie
man uns ſchreibt in den fünf Jahren 1908 1912 von 1137
auf 3628 gleich 235 Proz und in den erſten drei Quartalen
des laufenden Jahres um weitere 25 Proz auf über 4500
Jnduſtriefirmen geſtiegen die zuſammen 345 Millionen Mark
Geſamtjahreslohnſumme aufweiſen

Der chriſtlich ſoziale Finger Gottes Dem chriſtlich
ſozialen Bremer Beobachter erſcheint es als eine Warnung
vor den Gefahren der Selbſtberäucherung und Selbſtüber

ebung daß Gott gerade in den Tagen der Jahrn die Zerſtörung des Marine
luftſchiffes zuließ HKott gedachte an uns
meint das chriſtlich ſoziale Blatt um den Ausdruck des Zwei
fels hinzuzufügen ob unſere Feiern durch das Gedenken an
Gott geadelt worden ſeien Gegen dieſe Auffaſſung die Gott
in der fürchterlichſten Weiſe zur Jahrhundertfeier an uns
denken läßt legen die Bremer Nachrichten mit Recht Ver
wahrung ein

Hof und Perſonalnachrichfen
Die Kaiſerin iſt geſtern mittag 1 Uhr 30 Min nach Kaſſel ab

gereiſt

Reichskanzler von Bethmann Hollweg empfing Freitag den
öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter Grafen von Szögyeny Marich

Ausland
Eine intereſſante Frauenfrage beſchäftigt gegenwärtig

die franzöſiſche Kriegsverwaltung Bei den mit ſo großen
Hoffnungen unternommenen Verſuchen die Senegalneger
zu Garniſonſoldaten für den u Südoran heranzubilden
um die weißen Truppen allmählich von dort zurückziehen zu
können hat man in jüngſter Zeit ſchlimme Erfahrungen
gemacht Die Senegalweiber welche anfangs mit der neuenUmgebung ſich zu befreunden ſchienen haben neuerdings er

klärt daß ſie von unbezwinglichem Heimweh befallen wären
Die Folge war daß man alle verheirateten Senegalſoldaten
in ihr Land zurückſchicken mußte Mit der Haltung der un
verheirateten Neger iſt man im großen und ganzen zufrieden
doch zeigen ſie ſich wenig gelehrig beim Gebrauch der neu
artigen Feuerwaffen und bei zweckdienlicher Benutzung des
Geländes,

Die neue Erbſchaftsſteuer in Frankreich Die neue
Steuer berührt die ſchon beſtehende Steuer nicht ſondern iſt
nur eine Ergänzung zu ihr die das hinterlaſſene Bar
vermögen trifft Der Steuerſatz ſteigert ſich von 0,5 v H
für Hinterlaſſenſchaften bis zur Höhe von 50 000 Franken
und um weitere 055 v H je nach der Höhe der Hinterlaſſen
ſchaft in ſieben Stufen dis insgeſamt 4 v H für Vermögen
bis über 5 Millionen Steuerfrei bleiben die Hinterlaſſen
ſchaften bis zur Höhe von 10 000 Franken Bei Vermögen
bis 500 000 Franken ermäßigt ſich die Steuer um ein
Fünftel wenn der Erblaſſer zwei Kinder um zwei Fünftel
wenn er drei und um drei Fünftel wenn er vier oder mehr
Kinder hinterläßt Die neue Steuer wird auch auf die Nach
läſſe der Toten Hand erhoben Die Regierung berechnet den
Ertrag hieraus auf zwei Millionen Mark jährlich

Die geſpannte Lage zwiſchen Griechenlund und der
Türkei Aus Saloniki wird berichtet Die griechiſchen Be

e en für d e h Faer 53 rach griechiſchen Häfen n griechiſcher Dampfer bedienen den e angeordnet

Zum Attentat auf Felix Diaz wird aus Havanng be
richtet Diaz hörte mit einem anderen mexikaniſchen Flücht
ling und einem Kubaner auf der Promenade der Muſik zu
als eine Gruppe von Mexikanern vorüberging Diaz ſoll

Bundesſtaaten vom Jahre 1893 das Prinzip der gleichBelaſtung a is verlaſſen Prinzip

S 2 Diner Wortwechſel geriet Guerrero ſtürzte ſich mit einem

eine verletzende Bemerkung über die Anhänger Carranzas
gemacht haben worauf er mit einem gewiſſen Guerrero in

Polizeibeamter Guerrero feſtnahm Guerrero ſt von einem
Unbekannten durch einen Revolverſchuß ſchwer verletzt w
den Diaz wurde bei dem Kampfe leicht verwundet

Halle und Umgebung
Halle 8 Novemden

Keine Erhöhung der Provinzialſteuern

Für die Einberufung des nächſten Provinziallandtages
in Merſeburg iſt wie wir hören der 1 März 1914 in Aus
ſicht genommen Soweit die Finanzlage der Provinz zur
zeit überſehen werden kann ſteht zu hoffen daß trotz ver

ſchiedener Mehrforderungen im Haushaltsplan der Provinz

eine Erhöhung der Provinzialumlage für die nächſten Jahre
wird vermieden werden können

Zum Z Geiſtlichen an der Marienkirche
iſt in der Sitzung der vereinigten Körperſchaften Herr Paſtor
Wilh Knoblauch gewählt worden

Geboren am 19 Februar 1877 ſteht Paſtor Knoblauch ſeit
dem 15 Mai 1904 in amtlicher Tätigkeit und iſt ſeit 1906 in
Stolzenburg Bez Stettin als Pfarrer angeſtellt mit dem Wohn
ſitz in Blankenſee Pommern

Das Kontrollrecht der Angeſtellten über die Abführung
der Verſicherungsbeiträge

Wiederholt iſt die Frage aufgeworfen worden wer der
Geſchädigte iſt wenn ſich in Geſchäften herausſtellt daß vie
dem Angeſtellten abgezogenen Beiträge zur Angeſtellten
verſicherung vom Arbeitgeber nicht an die Verſicherungs
anſtalt abgeführt worden ſind und der Arbeitgeber ſelbſt ver
ſtorben oder durch Konkurs zahlungsunfähig geworden iſt
alſo zum Schadenerſatz nicht mehr herangezogen werden kann
Hierüber gibt jetzt der Rentenausſchuß der Angeſtelltenver
ſicherung in Berlin folgende bemerkenswerte Auskunft

Um ſich über die ordnungsmäßige Zahlung der in der
Verſicherungskarte abquittierten Beiträge Gewißheit zu ver
ſchaffen iſt der Verſicherte zwar nicht verpflichtet wohl aber
berechtigt ſich die betreffenden Poſtquittungen vorlegen zu
laſſen Weigert ſich der Arbeitgeber über die Abführungder Beiträge Rechenſchaft zu geben ſo kann ſich der Verſicherte

jederzeit die Zuſendung eines Kontoauszuges von der Ver
ſicherungsanſtalt für Angeſtellte erbitten Der i und
pünktliche Eingang der Beiträge wird ſeitens der Reichs
verſicherungsanſtalt für e durch beſondere Vor
Argen beaufſichtigt ſoweit die Arbeitgeber aus den An
gaben in der Aufnahmekarte oder aus den Mitteilungen von
eingetretenen Veränderungen bekannt geworden ſind Kann
der Arbeitgeber für unterſchlagene Beiträge nicht mehr haft
bar gemacht werden ſo hat der Angeſtellte den Schaden zu
tragen Es empfiehlt ſich deshalb für jeden Verfſicherten
der nach dem Ausſcheiden aus ſeiner Beſchäftigung bei dem
jenigen Arbeitgeber deſſen Name in der Aufnahmekarte ver
zeichnet ſteht eine neue Stelle antritt hiervon der Reichs
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte ungeſäumt Mitteilung zu
machen damit dieſe ſtets von der PreJe h Arbeit
gebers unterrichtet iſt bei dem ſich der Angeſtellte jeweilig
befindet und auf Grund dieſer Kenntnis den pünktlichen
Eingang der Beiträge kontrollieren kann

Konkurrenzklauſel beim
60 Kilometer im Umkreis bedeutet in der Lufſtlinies

Bei Geſchäftsverkäufen bedingt ſich der Käufer häufig
aus daß der Verkäufer innerhalb eines beſtimmten Um
kreiſes kein Konkurrenzgeſchäft eröffnen darf Es kann
zweifelhaft ſein wie der Umkreis zu berechnen iſt
die Entfernung nach der Luftlinie zu berechnen oder ſi
bei der r die vorhandenen Verkehrswege Eiſenbahn und Lan ſtraße zugrunde zu legen Das Reichsgericht

hat in einem kürzlich entſchiedenen Streitfall angenommen
daß das erſtere zutreffend iſt der Umkreis alſo nach der
kürzeren Luftlinie berechnet werden muß

Der Schneidermeiſter H hat am 26 April 1910 ſein in
Bonn gelegenes Schneidergeſchäft an den Schneidermeiſter
M verkauft Jn dem Vertrage haben ſich H und ſeine Ehe
frau verpflichtet bis zum 1 Januar 1918 weder einzeln
noch zuſammen in einem Umkreiſe von 60 Kilometer von
Bonn ein Konkurrenzgeſchäft zu errichten noch ſich an einem
ſolchen in irgendeiner Form zu beteiligen oder für ein ſol
ches tätig zu ſein und zwar bei Vermeidung einer Konven
tionalſtrafe von 20 000 Mark für den Zuwiderhandlungs
fall H hat nun am 1 April 1911 zuſammen mit einem
Schneidermeiſter K in Düſſeldorf ein Schneidergeſchäft ge
gründet Die Entfernung zwiſchen dem Geſchäft in Bonn
und dem neuen Geſchäft in Düſſeldorf beträgt in der Luft
linie 59,320 Kilometer während die Eiſenbahnlinie zwi
ſchen Bonn und Düſſeldorf 74 Kilometer lang iſt auch bei
Zugrundelegung der Landſtraße beträgt die Entfernung
über 60 Kilometer M iſt der Meinung H habe durch die
Gründung des Düſſeldorfer Geſchäfts gegen die Sarg
klauſel verſtoßen da die r n der Luftlinie maßgebend ſei außerdem e aber auch in Bonn ſelbſt
Kunden befu t und Aufträge entgegengenommen und fomu
die Vertragsſtrafe verwirkt M verſchuldet auf den 276

für das Geſchäft noch einen Reſtbetrag von 11 oMark gegen dieſen rechnet er die Vertragoſtrafe von 20
Mark auf und verlangt im Klagewege von H Herauszah
lung der Differenz von 9000 Mark

Landgericht Bonn und Oberlandesgericht Köln u
den Beklagten nach dem Klageantrag verurteilt Das Obe
landesgericht gibt hierzu folgende Begründung Der t
klagte meint die Konkurrenzklauſel greife nicht Platz We
unter Zugrundelegung der vorhandenen Verkehrswege 4
neue Geſchäft mehr als 60 Kilometer von dem alten
fernt iſt Dem iſt nicht beizutreten Das Natürliche vie
daß ein Kreis von 60 Kilometer gezogen wird von dem
herigen e des Geſchäfts in Bonn Die Auslegung
Vertrages führt dazu die Luftlinie als maßgebend rer
ſehen Die Entfernung der Bahnlinie oder der Landſtren
als maßgebend anzunehmen dafür gibt der Vertrag ke u
Anhalt Zieht man aber einen Umkreis von 60
in der Luftlinie ſo liegt das Geſchäft des Beklagten inß
zweifelhaft innerhalb dieſer Zone Denn die Entfernue
vom Rathausplatz in VBonn in deſſen unmittelbarer e

ſchäft des Klägers befindet bis zum Geſchäft

ſſer auf Diaz und beide rangen miteinander bis ein e das 7 vnklagten in Düſſeldorf deirägt nur 69,320 Kilometer
der Erri ng des Schneidergeſchäfts in Düſſeldorf inach ein erſto

ß des Beklagten gegen die Konkurrenzkla
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War in Von Geſchäftsteilhaber K haben reitsr t Er und ſeinübt hat t Kunden aufgeſucht und Aufun Proen e s Konkurrenzverbot würde da
träge entsehann verletzt ſein wenn die gdur S erſt von Düſſeldorf aus erfolgt iſt Die Ver
ſlorheeſt leere at be Urteil des Oberlandesge

Das St Beklagten zurückgebeſtätigt und die Reviſion des
en Attenzeichen I 320/13 Urteil vom 21

Der Stand der Herbſtſaaten
Reiche Anfang November iſt wenn 2 gim 2 er folgender Winterweizen 2,5

Winterſpeiz 25 i V 29 und Win
1 V 2,9

nreviſiongert Miniſters

Schulrat
nde kier

r Knaben Herr
Kektor Kämger

eie und Goerſch ſowiednlelmann vorgeführt Ordnungs Frei
ſowie Turnſpiele

Handelskammer Die Mitglieder der Handelskammer
zur Teilnahme an einer Geſamtſitzung eingeladen
am Mittwoch

Rektor Schneider und für

lekammer Franckeſtr 5 ſtattfinden wird
für die öffentliche Sitzung lautet 1 r

Vor
eines Gebrauchsmuſter

Berichterſtatter Herr
3 Aenderung der Ordnung für das Schieds

Der Syndikus

Tagiche Anſtellungnſige Entwürfe eines Patentsgeſetzes
geſetzes und eine Warenzeichengeſetzes

ntanwalt EyckTag der Handelskammer

und Beeidigung eines Probenehmers

Berichterſtatter

Okto

ut und
im Vor
rroggen

der ſtädtiſchen Volksſchulen Jm Auftrage des

lege r e x r e deranſtalt Spandau in Gegenwart des Herrn RegLandes Merſeburg und des Herrn Stadtſchulrat
den Turnunterricht der hieſigen a ulen

ädchen
Von den vier Klaſſen J und II wurden durch

durch Frl Seitz und Frl
und Geräteübungen

Herr

werden
welche

den 12 November vorm 1054 Uhr im Sitzungsſaale
Die

4 Aenderung der Ordnung für die Sachverſtändigen Komnmiſſtonen
bezüglich Braugerſte Berichterſtatter Herr Reinicke
teilungen 6

5 MitAnträge u Verſchiedenes Für die geſchloſſene
Sitzung 1 Verſetzung des Bureauvorſtehers der Handelskammer
in den Ruheſtand 2 Erſtattung eines Gutachtens auf gericht
liche Anfrage Berichterſtatter Herr Geheimrat Steckner 3 Er
ſuchen um Beitritt der andelskammer zu Veteinen oder um Ge
währung von Geldbeihilfen Berichterſtatter Der Syndikus
4 Vertrauliche Mitteilungen und Verſchiedenes

Ordensverleihungen Der Kaiſer verlieh dem Herrn Straf
anſtaltsaufſeher Paul Lehmann und dem Herrn Strafanſtalts
werkmeiſter Franz Krauſe beide zu Halle das Allgemeine
Ehrenzeichen

h

Provinzidl Nachrichten
Benkendorf 6 November

Amtsrats v Zimmermann hatte ſich geſtern ein
Zahl von Glückwünſchenden im Schloſſe von Benkendorf
funden u a der Oberpräſident der Provingz Sachſen v He
Landeshauptmann Freiherr von Wilmowski Kammerherr

Zum 80 Geburtstag des
e große

einge
gel der

Wirkl
Geh Rat Graf Hohenthal Dölkau der Präſident der Landwirt
ſchaftskammer Graf von der Schulenburg Heßler Unter den tele
graphiſchen Glückwünſchen befanden ſich die des preußiſchen
Landwirtſchaftsminiſters von Schorlemer und des Vorſitzen den der
Deutſchen r tsgeſellſchaft Grafen Schwerin Löwitz Die
ſchon früher durch nungen von insgeſamt 100 000 Mark be
wieſene Fürſorge für ſeine Arbeiter und Angeſtellten betätigte
Herr von Zimmermann abermals durch eine neue Sagen von
50 000 Mark Amtsrat von Zimmermann der von Kai
rich im Jahre 1888 geadelt wurde hat ſich

er Fried
als Beſitzer der r

wirtſchaft Benkendorf um die deutſche Landwirtſchaft hochverdient
gemacht

7 Rovbr Der LandeskirchlicheOsmünde
Ausſchuß für Halle und Amgegend hatte am 12 Jan
d Js in Gröbers einen Vortrag halten laſſen über Entwicke
lungsgedanken und Gottesglaube Die Verſammlung
gut beſucht und fand ſolchen Anklang daß der
derartige Veranſtaltungen zu wiederholen

war ſo
unſch laut wurd

Dem Wunſche ſo
nun entſprochen werden Sonntag den 16 November 144 Uhr
nachmittags wird wiederum eine re in Gröbers im
Bahnhofsreſtaurant ſtattfinden in welcher Herr Pfarrer Mein
hof aus Halle ſprechen wird über Was haben wir an
Vibel Eine Beſprechung ſoll ſich anſchließen

n Peißen 6 Novbr OrtsrichterwahlBrömmeſchen Gaſthofe

tung verſammelt um die Stelle
Ortsrichters Gotſche neu zu beſeten
herigen 1 Schöppen Herrn Gutsbeſitzer Oskar
großer Majorität gewählt wurde

H Gerbſtedt 7 Nov

chlurick

eng Wilhelm Beyer 237 der Bergmann Bernhardt Tacke
er Bergmann Ritter 1 Stimme

n Weißenfels 6 Nov
hie igehen Saönban weſchaltigte Arbeiter otts

ugeöffnet
geſtohlen hat

unſerer

Jnt
hier war heute abend die Gemeindevertre

des kürzlich verſtorbenen Herrn
Die Wahl fiel auf den bis

der mit

Erſatzwahl Bet ver geſtrigenStadtverordneten Erſatzwahl für die Abteilung erdielt der Berg
54 und

Bergmann Beyer iſt gewählt
Güterdiebſtahl Der beim

wurde verhagftet
dem Güterbahnhof einen Eiſenbahnwagen gewaltſam
aus einer Kiſte Schuhwaren im Werte von 250 Mark

Zeitz 7 Nov Bildung von Rentengütern
Im nahen Rasber g ſchweben zurzeit zwiſchen der Königl
Heneratkommiſſion und dem Gutobeſitzer Deckwitz Verhan
Wer die Bildung von 55 Rentengütern kleinſten Um
Werten en Größe
dadurch einen bedeutenden Berslkerungszuwachs erhalten

dlungen
gs von

Es ſollen 55 Zweifamilienhäuſer gebaut
Die jetzt 1800 Seelen zählende Gemeinde Rasberg wird

und genötigt ſein ihr Schulſyſtem zu erweitern und auch hinſichtlich der
kirchlichen Verwaltung eine Reuordnung zu treffen

An nburg 7 Rov S Behandlung anonymerſelgende ch
ekanntmachung Ich bri

ne Schreiben grundſätzlich dem
iefert werden Wer ſi

wird nicht beachtet

fen oder Papie

Der Königl Landrat Freiherr v Schele erläßt
nge in Erinnerung daß ano

rkorb über
ſcheut für ſeine Aeuberungen einzutreten

Naumburg 7 Nov Ausſcheiden der Stadt aus
dem Kre rn Stadtverordnetenverſammlung beſchloß in
rer geheim ung das Ausſcheiden der

er
orgelegten
Reſtkreiſe

EilenhStrab ertragen Der Neubau der Tor
Bereits an n H

adtgemeinde Raum
m Kreisverband und genehmigte den vom Magiſtrat
Entwurf des Auseinanderſehüngsvertrags mit em

gauerüber die Mulde nimmt raſche Fortſchritte
ober war es der ausführenden Firma derJritteldeutſchen Beton und EiſenbetonBaugeſellſchaft m d

en t en die ſtromaufwärtsk
werden konnte Der Abb
ſten und Betonnieren des 1

25 Arbeitstagen vor ſich ſo daß es
Hälfte dieſes Monats das Geſom

zu übergeben

S

iegende ckenhälfte
daß vön dieſem Tage ab der Verkehr über dieſen

ruch der zweiten Brücken
Meter langen euench ſein

uwerk

lsfeld 7 Rov Fingierter Ueberfall Jn vorigerWoche e berichtet daß der 13jährige Schulknabe Breitrück

auf dem Wege von Rieſtedt nach hier von drei ern anWalter gefeſſelt und geknebelt worden ſei Jetzt ſtellt ſich heraus

daß von einem Anfallen gar keine Rede ſein kann daß vielmehr
der Junge mit einem anderen Jungen gemeinſam die Knebelung
vorgenommen hat Warum das z wohl die Bengels nur
elbſt Hoffentlich haben die Jungens für ihren dummen Streich
ie gehörige Tracht Prügel erhalten

Kemberg 6 Novbr Gedenktafel für Guſtav
Adolf Am Reformationstage ließ der gemeinnützige Verein
am Hotel zum blauen Hecht Poſt eine Erinnerungstafel an
bringen mit folgendem Wortlaut Guſtav Adolf hatte hier 1631
ſein Hauptquartier Hier ſprach er die bekannten Worte Sehet
hier den großen Sünder aus Schweden

Sangerhauſen 6 Novbr Stadtverordneten
wahlen Heute fanden hier die Stadtverordnetenwahlen ſtatt
Es trugen in der 3 Abteilung die bürgerlichen Kandidaten den
Sieg mit großer Mehrheit davon troßdem die Sozialdemokraten
große Anſtrengungen gemacht hatten Erſtere erhielten 694 letz
tere 405 Stimmen Gewählt ſind Maurer Siegmann Schuh
machermeiſter Hecht und Bäckermeiſter Zunkel

Harzburg 7 Rov Liebesdrama Ein Herr und eine
Dame die am Mittwoch hier eingetroffen waren und Wohnung
genommen hatten wurden geſtern abend tot in ihren Betten vor
gefunden Anſcheinend liegt Selbſtmord infolge Vergiftung vor
Die Leichen wurden beſchlagnahmt Die Perſonalien konnten bis
jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden

Eiſenberg 6 Novbr Verhaftung eines Mörders
Auf dem Bahnhofe Sorba bei Eiſenberg konnte der polniſche Ar
beiter Roznisky verhaftet werden der in Rasberg bei Zeitz einen
Arbeitskollegen einen Galizier erſchlagen hat Der Mörder
wurde in das Zeitzer Gerichtsgefängnis eingeführt

Schleiz 7 Nov Bismarckturm Der Geſamtausſchuß
für eine hieſige Bismarckehrung hat einſtimmig beſchloſſen denBau des Bismarckturmes für den der Grundſtein am 19 Oktober
gelegt worden iſt nunmehr zu beginnen Von 14 vorliegenden
Entwürfen iſt der Entwurf des Regierungsbaumeiſters Hermſtein
zurzeit in Plauen einſtimmig angenommen worden

S Friedrichrode 6 Novbr Auf dem Jnſelsberge,
dem Wanderziele vieler Schulen ſoll im Anſchluß an das Gotha

d Gaſthaus eine geräumige heiszbare ülerhalle erbaut
werden

Dresden 6 Nov Unter dem NRamen einer Gräfin
Alice von Bernsdorf, geb Freiin von Korff und Kerſten
brock und v Schmyringk brandſchatzte ſeit längerer Zeit eine
Schwindlerin zahlreiche Dresdener Geſchäftsleute Die Polizei
verhaftete ſie und ſtellte auch ihren richtigen Namen feſt Alice
Lewandowski Die Lewandowski war vor einigen Jahren die
Heldin einer peinlichen Schießaffäre in Berlin bei der ein Offizier
in ihrer Wohnung erſchoſſen aufgefunden worden war Sie hat
ein regelrechtes Abenteuerleben geführt bis ſie in Dresden von
ihrem Schickſal ereilt wurde

Kaſſel 6 Novbr Ein neuer Obervpoſtdirektor
Als Nachfolger des verſtorbenen Oberpoſtdirektors der kaiſerlichen
Obervpoſtdirektion Kaſſel Geh Oberpoſtrat Hoffmann iſt der Poſt
rat Bergener in Hannover der bereits früher als Obervpoſt
inſpektor bis zum Jahre 1906 in Kaſſel tätig war unter Ernen
nung zum Oberpoſtdirektor heute ernannt worden Sein Dienſt
antritt wird wahrſcheinlich am 1 Dezember erfolger

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 6 Novbr Ein frecher Burſche Die

hieſige Strafkammer verurteilte einen wohnſitzloſen Bettler zu
1 Jahr 2 Monaten Gefängnis weil er im Dorfe
Schmirma bei Querfurt in eine unbeaufſichtigte Wohnung ein
gedrungen war und die dort anweſenden kleinen Kinder unter
Drohungen genötigt hatte Schnaps zu trinken ſo daß ſie
bewußtlos wurden während er die Wohnung durchfuchte ohne
jedoch Beute zu finden

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der bekannte vHiſtoriker ordentlicher Univerſitätsprofeſſor a
Archivar am Geheimen Staatsarchiv in Berlin Geh

Archivrat Dr Julius v Pflugk Harttung vollendet am
8 November das 65 Lebensjahr Für das Fach der Geologie
und J W 4 habilitierte ſich an der Breslauer Uni
verſität Dr vhil Günter Dyhrenfurth mit einer Schrift
Die Engadiner Dolomiten Der neue Dozent iſt ein geborener

Breslauer Der ordentliche Profeſſor für BauingenieurWiſſen
ſchaften Eiſenkonſtruktionen ſowie Statik und Feſtigkeitslehre an
der Techniſchen Hochſchule zu Dresden Geh Hofrat MarFoerſter iſt zum nichtſtündigen Mitglied des kaiſerlichen
Patentamtes ernannt worden

Reu entdecktes Land Aus Petropawlowsk Kamtſchatka
wird berichtet Die Eisbrecher Taimyr und Waigatſch
von der Expedition Wilkitzkis ſind hier n Die
Expeditionsmitglieder daß die Behauptung das
neuentdeckte Kaiſer Nikolaus II Land habe die Größe Grön
lands v Auf der Rückfahrt entdeckten ſie eine kleine

vulkantiſche Jnſel die nach dem e Alexej zu nennen
vorgeſchlagen wurde Am Bennett Buſen fanden ſie zwei
Kiſten der geologiſchen Sammlung des Barons Toll

Zur Erforſchung der Radium und Meſothoriumlager
Jn der Reichsduma iſt ein Antrag eingebracht worden der
100 000 Rubet zur Erforſchung der Radinm und Meſo
thoriumlager Rußlands anwei

e

Luftſchiffahrt

Die Preis verteilung für das Gordon Benneti Rennen der
Freiballone das am 18 Oktober von Paris aus begann iſt jetzt
n Der Sportausſchuß des Franzdſiſchen Aero Klubs hat
fo z Preisfolge feſtgeſtellt 1 Ballon Good Vegar Amerika
Führer Ralph Upſon J Vreis von 10 000 Fr und einen Ehren

preis des Miniſteriums für öffentliche Arbeiten 2 Ballon Uncle
Sam Amerika Führer Honeywell 2 Preis von 6000 Fr
3 Ballon Roma Jtalien Führer Hauptmann Paſtint 3 Preis
von 2500 Fr 4 Ballon Helvetia Schweiz JFührer Axmbruſter
4 Preis von 1500 Fr 5 Ballon Zürich Schweiz Jührer de
Beauelaire 5 Preis von 1000 Fr Außerdem werden unter die
u dige J ren n Reugelder verzwar er pſon neywell 2000 Fr undHauptmann Paſtini 1000 Fr a v

n

Vermiſchtes
Eine bedenkliche Prämie

Eine et h brachte vor einiger Zeit aus
aTarnowitz folgende

Aus lauter Freude über die nunmehr erhalienz Garniſon
umhat ſich in einem oberſchleſiſchen Drte ein Verein gebildet um

4 n v 4 n era e e e n

i reis oder Belohnung aufzubringen für denjentgenSt der ſich als erſter unehelicher Vater
ausweiſen könne

Dieſe Nachricht iſt bisher nicht nur unwiderfprochen geblieben
ſie wird beſtätigt durch nachſtehende Rotiz der Kattowitzer Ztg

n Weſen ir bezüglich d ktiſchen Anteilnahme
Uebrigens haben wir bezüg er praktiſchen Antean der Freude über die Kattowitzer Garniſon noch etwas nach

zuholen Richt nur die guten Tarnowitzer können ſich rühmen
für das erſte Soldatenkind in ſtammtif brüderlicher Auf
opferung zu ſorgen auch die Kattowitzer haben ein ſolches
Zeugnis von Nächſtenliebe und Patriotismus aufzuweiſen
Dem erſten Soldatenkinde der Garniſon Katto
witz iſt eine Sammelbüchſe gewidmet die in der
Steinfeldſchen Bierhalle geſtiftet worden iſt Das einnehmende
Weſen des blauen Jungen kann bereits auf gute Erfolge zu
rückblicken denn es befinden ſich ſchon eine ganze Reihe
von deütſchen Reichstalern in ſeinem feiſten Bäuch
ein Alſo die Ehre iſt gerettet Kattowitz voran

ſt nen mag man ſich nur ſelbſt ein ſolches Sittenzeugnis aus
ellen

Der Tod des Trinkgeldmonomanen

Auf einer kleinen Bahnſtation im fernen Weſten Amerikas
ſtarb an einem Schlaganfall in dieſen Tagen Charles G Ga
tes den die Amerikaner als den größten Verſchwender der
Welt zu bezeichnen pflegten Das Geld mit vollen Händen
zum Fenſter hinauszuwerfen war tatſächlich der einzige
Lebenszweck des jungen Millionärs der insbeſondere als
Trinkgeldſpender einen Weltrekord geſchaffen hat Gab er
doch einmal einem Kellner der ihm die Rechnung von 400 Mk
für ein Diner überreichte das anſtändige Trinkgeld von
3600 Mk Auch pflegte er bei der Begleichung eines Diners
im Betrage von 100 Dollars regelmäßig eine 1000 Dollarnote
in Zahlung zu geben und auf Rückgabe des Kleingeldes zu
verzichten Wie man erzählt erhielt er von ſeinem Vater
vor Jahren als Weihnachtsgeſchenk einmal eine Kaſſette die
4 Millionen Mark in barem Gelde enthielt Der Vater hatte
es allerdings dazu ſolche Geſchenke zu machen denn er war
der Begründer mehrerer Stahlwerke die ungeheure Erträge
abwarfen Jnfolgedeſſen wurde er auch von den Gruppen der
Rockefeller und Morgan in ihren Konzern aufgenommen
Daneben hakte er auch im Spiel wahnſinniges Glück Ge
wann er doch bei einer Ueberfahrt nach Europa im Poker
ſpiel einmal 400 000 Mk Was ſeinen würdigen Sprößling
anbetraf ſo hatte der ſich die Verſchleuderung ſeines Erbes
zum Grundſatz ſeiner Lebensphiloſophie gemacht Er pflegte
zu ſagen daß er ſein Geld eben nicht mitnehmen könne und
daß er deshalb entſchloſſen ſei es bei Lebzeiten klein zu
machen Zu dieſem edlen Zweck diente ihm in der Haupt
ſache das Trinkgeld und ſo kam es daß er in einem Jahre
an Trinkgeldern allein die Summe von 4 Millionen Mark
ausgab Eine tolle Sache leiſtete er ſich auch im Jahre 1911
Er war zu der Zeit als ihm die Nachricht wurde daß ſeine
Gattin in ſeiner Abweſenheit die Eheſcheidungsklage einge
leitet habe in Arizona Sofort war er ſich darüber klar daß
er den Termin in New Vork perſönlich wahrnehmen mußte
und ließ unverzüglich einen Extrazug in Dienſt ſtellen der
ihn 20 000 Mk koſtete ihm dafür aber die Möglichkeit ge
währte in New Vork rechtzeitig einzutreffen Der Trink
geldkönig Gates hat ein Alter von nur 37 Jahren erreicht
das aber ausreichte ſein ſtattliches Vermögen unter die Leute
zu bringen

Ein Bürgermeiſter als Einbrecher Bürgermeiſter Haußmann
in Jarmen wurde Donnerstag verhaftet und in das Gerichts
gefängnis in Demmin übergeführt Wie verlautet ſoll die Ver
haftung auf Antrag der Staatsanwaltſchaft zu Torgau wegen eines
Einbruchdiebſtahls erfolgt ſein Haußmann war kürzlich wegen
anonymer Schmähbriefe vom Amte ſuspendiert worden

Luſtmord Das ſeit Donnerstag 7 Uhr vermißte 12jährige
Mädchen Helene Cornelſen das in der Schmiedſtraße in Altona
bei ſeinen Eltern wohnte iſt Freitag nachmittag im Söller einesSe in der Großen Mühlenſtraße erdroſſelt aufgefunden
worden Es liegt Luſtmord vor Dem Mörder iſt man der
Spur

Schneefall im Schwarzwald und in den Vogeſen Jm Schwarz
wald und in den Vogeſen trat ſtarker Schneefall ein Die Tempe
ratur ſank auf den Gefrierpunkt Feldberg Belchen und Herzog
horn tragen neue Schneedecken

Der Mann der nicht lachen darf Der oberſte Gerichtshof in
New york hat als letzte Jnſtanz einem gewiſſen Fred Neun
der als der Mann der nicht lachen darf bekannt iſt in dieſen
Tagen eine Unfallentſchädigung von 100 000 Mark zugeſprochen
Der Kläger erſchien vor Gericht in einen Stahlpanzer einge
ſchnallt an dem ein Meßſtab angebracht war den der begleitende
Wärter fortgeſetzt im Auge behielt um zu verhindern daß der
Kopf auch nur um Haaresbreite von der ihm angewieſenen Ri
tung abweiche Der Unglückliche iſt im übrigen der Sprache mä
tig und erzählte dem Gerichtshof ausführlich wie er vor fünf Mo
naten bei der Arbeit auf einem Wolkenkratzer infolge der
jäſſigen Sorgloſigkeit der Baufirma 50 Meter tief in einen Luft
ſchacht abgeſtürzt ſei Er brach bei dem Fall den zweiten Rücken
wirbel Er kann nach der Meinung der Aerzte trotzdem ein
langes Lebensztiel erreichen re daß er niemals lacht
eder nieſt Daß ſich Neun nicht wohl in ſeiner Haut fühlt be
weiſt Je Bemerkung daß es ihm ſtets ſo ſei als wenn er an
1000 Zähnen Schmerzen litte

Eine freiwillige Studentenfeuerwehr Böſe Zungen haben
von jeher behauptet daß die Studenten nichts anderes als den
Durſt zu löſchen pflegten Petersburger Studenten ſtrafen
ſie Lügen Denn die ſchöne Reſidenz an der Rewa beſitzt
einigen Tagen die erſte freiwillige Studentenfeuerwehr die den
Kampf gegen das verderbenbringende Element des Feuers die
wohltätige Seite kommt hier nicht in Betracht auf ihr Panier
geſchrieben hat Die Einwohner der abgelegenen Teile der Wi
borger Seite St Petershurgs hatten ſich an das LeſſnoiJnſtitut
gewandt und um die Bildung einer Feuerwehr aus Studenten
vie in der betreffenden Gegend wohnen gebeten Sie begründeten
dies damit daß die ſtädtiſche Feuerwehr in dieſem Viertel infolge
der ungünſtigen Wegeverhältniſſe nur ſehr mühevoll zum Brand
ort gelangen kann Der Appell an die Studenten fand einen
warmherzigen Widerhall und raſch war die freiwillige Feuerwehr
abteilung gebildet Uebrigens wird ſie mit den modernſten Er
rungenſ e ausgerüſtet werden Die intereſſierten Haus
beſitzer haben nämlich ſchon beſchloſſen dieſer fretwilligen Studen
tenfeuerwehrabteilung Automobile anzuſchaffen und ſie auch
ten in jeder Beziehung materiell zu unterſtützen Gelegenheit
ihren Mut zu zeigen haben die Studenten bislang allerdings
noch nicht gehabt

Der verkannte bekannteſte König der Welt Eine reisende Ge
J e von dem verſtorbenen König Eduard von England er

Lord Suffield in ſeinen kürslich erſchienenen Lebens
erinnerungen Der Held dieſer Geſchichte iſt Lord Mark Kerr
der wegen ſeiner außerordentlichen Vergeßlichkeit die im Alter zu
wahrer Gedä iche ausartete berühmt war Es war etwa

P a r re ginn aufraße Lord Mark Kerr traf Er blie en um einMenten mit ihm zu vplaudern Dann verabſchiedete er ſich hen

n und r n einige Schritt entfernt als Lord Kerr ihm n
n

ein Jahr vor Kön

rief Verzeihen Sie mein Herr aber würden Sie wohl die Güte
haben mir Jhren Namen zu nennen Teh kenne Jhr Geſicht ganz
gut aber ich kann mich nicht erinnera wer Sie ſtnd
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Her Kaiſer in Königswuſterhauſen

Potsdam 7 November

Der Kai ittag mit dem Automobilnach n r a mr de
Königswuſterhauſen 7 November

Der Kaiſer traf mit kleinem Gefolge heute nachmittag
4 Uhr im Automobil hier ein und fuhr ſogleich nach dem

Blindenheim wo er weit über eine Stunde ver
weilte Um 6 Uhr befichtigte der Kaiſer das Jagdſchloß Der
reichbeflaggte Ort hatte inzwiſchen die Häuſer illuminiert
das Publikum ſtand in Scharen am Wege und bot dem Kaiſer
ein herzliches Willkommen Jm Schloßhofe wurde der Kaiſer
mit dem Fürſtengruß empfangen Die Schulkinder um
ſäumten den Weg mit Fackeln Gleichzeitig war der kaiſer
liche Sonderzug eingelaufen mit welchem Prinz Oskar der
Reichskanzler v Bethmann Hollweg die Fürſten von Solms
Baruth von Fürſtenberg und die anderen Jagdgäſte ein
trafen Am 7 Uhr war Abendtafel im Jagpſchloß

König Alſons macht Veſuth

Paris 7 November
Aus Madrid wird gemeldet König Alfons der

ſich in vierzehn Tagen nach Wien begeben und an den Jagden
des Erzherzogs Franz Ferdinand teilnehmen wird
wird ſich ſodann einer perſönlichen Einladung des Präſi
denten Poincars folgend nach Paris und von da mit der
Königin nach England begeben wo er etwa drei Wochen
bleiben wird

en

Her Spionageprozeß vor dem KReichsgericht
Leipzig 7 November

Jm Spionageprozeß gegen den Kaufmann Mor
kowski aus Thorn den Kaufmann Wroblewski aus
Warſchau und den Handlungsgehilfen Wollmann aus
Warſchau wurde die Verhandlung nach den Plädoyers der
Verteidiger um 5 Uhr nachmittags auf morgen vormittag
vertagt Das Urteil ift gegen 12 Uhr mittags zu erwarten

Affred Ruſſel Wallace
London 7 November

Der hervorragende Naturwiſſenſchaftler Alfred Ruſſel
Wallace iſt heute vormittag 90 Jahre alt geſtorben

Her Mörder der 12 jährigen Helene Cornelſen gefunden
Altonga 7 Rovember

Als Mörder der in einem Keller in der Großen Mühlen
ſtraße ermordet aufgefundenen zwölfjährigen Helene
Cornelſen wurde der bei ihrer Mutter wohnende Hand
lungsgehilfe Guſtav Keil feſtgenommen Keil machte bei
ſeiner Ueberführung ins Stadthaus einen Selſtmordverſuch
und legte ein teilweiſes Geſtändnis ab Ueber das am
Montag in den Anlagen tot aufgefundene Mädchen Sie
fert verweigert er die Ausſage Man vermutet daß er
auch hier der Mörder iſt

Operation v Winterfeldts Aus Griſolles 7 Nov
meldet man Heute vormittag 10 Uhr wurde der beim Oberſt
lentnant v Winterfeldt nötig gewordene operative Eingriff
unter 54ſtündiger Narkoſe vorgenommen v Winterfeldt hat
die Operation gut überſtanden Das Befinden iſt weiter
zufriedenſtellend

Unruhen an der tſchechiſchen Hochſchule Aus Prag
wird gemeldet Zweitauſend Hörer der tſchechiſchen Te
niſchen Hochſchule beſchloſſen bis Mittwoch den Vorleſungen
fernzubleiben Sie verlangten telegraphiſch von der Regie
rung daß den baulichen Mißſtänden der Hochſchule in der
vor z die Decke eines Hörſaales einge
ſtürzt iſt abgeholfen werde Nach der Verſammlung zogen
die Teilnehmer zur Hochſchule wo ſie lärmende Kund
gebungen veranſtalteten Aus einem Hörſaale wurden
kleine Gegenſtände auf die Wache geworfen wodurch zwei
Wachleute leicht verletzt wurden Ein Student erlitt im
Gedränge innere Verletzungen Die Polizei trieb die
Demonſtranten auseinander Drei Studenten wurden ver
haftet ſpäter aber wieder freigelaſſen

Von der Halsbandgeſchichte Aus London 7 Nov wird
telegraphiert Die vier unter der Beſchuldigung das be
kannte Perlenhalsband im Werte von 117 000 Pfund bei
dem Transport ParisLondon geſtohlen zu haben Verhafte
ten ſind dem Gerichte zur Aburteilung überwieſen worden

Defzfe Depeſchen t 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehung vom 7 November 1913 vormittags

An jede gerogene Nummer sind zwel iah hohe Gewinne gefaltzwar einer auf i Nammer in den D
Adtellinngeon I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewlhr Nachdruck verboten5 110 909 1147 50 67 211 488 546 62 608 69 766 2127 47 244
57 821 528 609 87 714 16 500 894 915 es 500 J018 177 865 2097 S309
97 809 4004 1000 s 331 468 512 615 794 96 5055 266 6530 89 688
76s 879 6042 244 359 510 62 694 s00 os 715 819 928 6500 31
7083 97 500 134 37 245 351 424 66 553 746 70 916 28 41 3000
8024 48 68 258 491 8000 772 840 s5 908 9089 297 312 75 521 678
90 814 950 8000

10450 516 72 774 11020 101 5684 605 89 724 12051 106 879
496 521 646 71 92 778 13285 472 761 90 902 9 38 6565 87 14001 177
338 402 500 50 770 827 949 50 92 15082 110 14 40 791 850 938
16069 1983 272 318 83 660 17020 231 315 27 491 500 690 752 89
90 840 924 18402 710 46 1000 861 o56 19070 260 339 490 515 91
813 27 39 940

20233 s96 717 21003 s 500 217 641 824 992 1000 22100
301 606 773 500 23014 1000 o5 183 218 97 329 79 89 413 ſ500
616 5000 898 921 24008 11 84 1000 95 107 500 62 379 406 15 28
577 718 986 25336 510 32 1000 66 668 92 911 28 500 62 89 26495
635 813 57 8000 921 27105 14 209 448 601 9 969 238001 82 90 823
544 770 72 929 86 289047 34 206 366 83 657 77 88 871 902 79

30284 343 1000 s1 96 433 837 579 500 667 751 56 79 958
500 31126 81 852 642 788 95 876 32066 430 714 819 33023 653 91

g668 629 710 998 34174 s00 552 616 37 856 3000 35043 135 93
8000 726 29 36016 172 5060 209 316 23 93 629 727 885 37107 665

325 57 524 25 34 s500 682 786 33102 76 396 506 602 21 ſ600 854
79 86 978 39001 162 298 304 34 429 79 1000 86 574 615 52 751 66
828 500 60

40065 82 284 302 1000 so0o o9 6923 8000 s860 906 51 41194
520 94 603 60 500 996 42136 332 59 429 904 71 76 84 43231 600
418 502 701 36 52 847 996 500 44018 500 35 96 2834 356 57 442
600 s10 45125 32 57 8300 702 36 42 84 3000 839 79 969 46007

24 60 147 249 82 85 1000 488 785 926 47141 262 310 424 41 91
606 759 74 48161 315 1000 s0 811 49017 41 67 96 158 524 674 723
43 S000 866 500 80

SOoss 105 es 216 31 47 854 599 867 51167 68 226 83 820 723
478 607 85 702 e09 9650 79 52016 48 51 709 213 22 92 495 6554 69
885 500 53121 90 ſs00 396 623 54075 144 73 385 418 500 752
380 66 76 55137 93 336 39 76 427 74 547 683 709 36 847 916 64 85
56078 112 412 40 602 750 96 960 57089 103 500 247 56 838 467

s 66 945 58079 142 510 60 761 64 3000 s82 873 3000 919 79
59015 159 335 74 929

GOosos 221 68 97 314 70 455 511 92 617 67 94 779 870 61022
1000 407 502 610 32 748 991 62044 106 321 306 414 538 79 G3016
16 50 118 202 418 73 500 598 692 741 837 959 96 64028 166 1000
275 431 583 71 563 645 726 33 801 917 65102 439 67 683 818 66138
70 233 75 431 599 830 89 10000 903 G7055 263 1000 385 647 68
517 6G8000 1 600 607 86 739 861 69218 23 30 79 684 92 3000 6564
32 I6001l 802

70027 171 425 547 730 53 883 949 71180 227 311 71 496 750
363 1000 987 72009 18 700 148 3000 220 82 1000 361 664
73064 163 69 289 694 829 90 74095 243 55 387 656 719 825 45 936
75061 s00 1e6 69 502 623 846 76142 254 823 36 71 1000 410
23 55 519 731 71 73 874 915 17 77040 101 6 36 450 711 852 3000
57 95 926 73812 428 62 1000 6520 82 764 817 981 79111 69 500
r 825 79 958 100089064 84 95 1686 217 55 371 88 470 599 804 962 86 81000
369 367 412 557 654 707 989 s3 500 65 82 832046 61 192 500 2659
002 268 34 83001 268 78 405 11 697 98 890 993 34076 229 85 301 24
70 626 876 94 500 966 85010 500 75 81 189 352 436 535 5000
628 775 856 970 73 86122 832 208 309 448 616 500 36 1000 604
765 6864 909 82 87045 156 96 572 616 710 37 845 83 883100 272 312
461 638 754 990 89183 262 35 686 710 899

90034 1000 155 223 493 734 91004 35 153 71 315 38 500
477 91 718 39 500 854 70 8208e8 500 140 330 603 948 93088 190
314 67 415 559 679 600 770 94111 626 35 39 86 95144 216 30 300
500 64 500 404 949 53 1500 85 96082 94 163 310 481 552 710
7027 51 303 500 434 47 72 654 972 98115 2568 94 324 596 864

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 7 Nov 8 Uhr morg

Witterungsansſicht für den 8 November
Das weſtliche Tiefdruckgebiet iſt oſtwärts gezogen und

liegt mit ſeinen Kernen über der Nordſee und Weſtrußland
Bis morgen wird vorausfichtlich die Rückſeite des verflachen
den Tiefs unſere Witterung beeinfluſſen

LZuftdruck verteilung und Wetterlage in Enrvopa
Wechſelnd bewölkt etwas Regen kühl ſchwacher nord

weſtlicher Wind

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

M W 1600 Auf Jhre werte Anfrage nochmals zurück
kommend teilen wir Jhnen mit daß ein Brief zur gefl Abholung
für Sie in unſerer Expedition bereit liegt

e etent et rFeuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Varth Druck undvon Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

915 S9018 29 128 50 587 669 762 838
100127 231 59 316 83 409 52 647 752 90 853 I1000 59 77

s0os 50 1000 85 1000 161009 11 75 259 92 323 4658 642 754 1000
353 s596 1602092 134 48 294 410 557 ſs000 680 85 500 938 90
103024 197 305 11 500 21 677 788 89 879 194068 134 341 730 68
o8 846 165444 572 719 156032 275 474 503 639 92 711 34 40 655
a 8348 974 107020 Ia000 82 89 600 210 326 68 620 098 14 64

4 Ziehung 5 Krasse 3 Preusstsch Süddeutsehe
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 7 November 1913 nachmittags

Arf jede gesogeno Nummer ind zwel gleich hohe Gewt etund e e e en Tiere nen I e Ter
Abtellaagen I nd Bl

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten266 850 464 614 826 500 Ioss 40 111 14 77 es 39 8000 306
5068 779 890 926 20065 167 383 426 606 32 655 676 3119 283 98 353
81 432 92 1600 515 11000 606 719 880 941 4044 73 161 282 328 418
511 610 781 893 Soa4s e 71 83 128 480 562 81 690 772 8141
500 318 436 793 874 962 500 s86 5000 7329 410 41 87 601 806

Don 8300 460 6502 894 919 9217 409 37 91 705 41 336 s00

10040 126 214 89 321 425 86 515 s90 943 11057 197 288 330
52 463 502 693 761 97 1000 99 839 46 500 12047 135 2409 67
1000 359 93 408 14 507 61 607 10 o66 13275 500 92 408 18 55

507 619 53 879 14044 500 318 82 414 92 95 6500 685 698 ö600
717 l 15029 135 464 881 943 16023 93 8000 253 307 16 63 91
1000 437 515 893 17163 576 635 767 9609 18014 183 206 73 86 333

575 624 38 836 19008 406 605 719 78 872
20052 146 94 383 403 9 78 561 76 3000 675 o50 73 21048 69

809 97 236 68 417 500 545 51 696 805 22211 495 550 663 86 816
99 958 81 500 23028 30 83 99 5000 158 539 663 1000 708 61
24113 89 500 518 82 829 1000 25109 79 370 83 3000 774 1000
842 26562 65 94 639 86 8000 914 27003 5 7 241 98 432 61 562 74
78 783 92 500 28008 58 144 336 89 441 75 99 576 655 787 29036
125 215 26 500 376 436 841 95 907 41

Gogas 70 124 31 88 319 415 1000 557 1000 359 71 73 967
Z1065 286 368 3000 72 73 412 69 96 551 825 32539 813 34 911
Z3000 71 190 232 449 711 02 851 959 71 34094 415 562 53 599 724
866 97 971 95 35102 259 64 562 709 41 910 361083 52 1000 36 390
527 706 859 919 37258 431 592 708 38206 390 481 628 927 39021
1656 205 25 96 356 500 617 744 3000 s0 871 85 95 1000 968 81

46006 66 197 600 270 3000 639 725 79 41034 76 94 227
317 64 83 631 500 63 68 789 90 917 81 42303 27 419 538 636 68
500 7185 43066 83 207 578 569 76 654 67 882 500 44063 ſs00
78 295 S00 565 89 1000 639 731 859 45222 425 52 541 82 782
s8 912 46065 235 393 417 565 78 678 85 471809 95 1000 209 311
57 95 447 57 505 696 713 52 79 88 43128 361 91 601 737 808 97
49034 68 113 248 340 486 708 8638 918

50127 500 248 55 321 6511 eso1 706 887 74 S1006 113 643
707 1000 58 888 983 52114 575 669 70 718 61 805 956 500 53Z056
279 471 618 794 54224 557 84 670 500 857 71 55057 386 633 741
824 41 930 1000 79 56009 89 151 55 1000 310 42 405 29 326
57131 269 363 424 572 635 930 32 71 58013 316 21 76 500 34

35 934 500 59010 a5 1000 156 308 13 403 6532 89 723

60024 27 35 129 355 482 571 699 849 61286 90 655 748 918 62136
845 521 786 389 960 63313 62 578 500 657 63 728 42 826 65 75
977 81 1000 64268 612 41 701 12 65332 99 463 91 97 506 997 66034
215 343 487 500 663 675 712 48 922 67008 1652 202 35 679 500
7 208 721 965 69321 86 478 98 513 1000 671 867

1

70013 260 568 997 71067 216 88 459 84 663 721 1000 75
812 94 920 75 82 72212 330 438 608 27 723 96 942 1000 71 73164
304 16 469 602 46 67 71 724 804 74036 144 500 371 98 432 592 609
36 75155 366 626 35 700 33 907 76337 429 1000 37 720 861 77104 82
241 0 530 60 663 752 864 78130 232 496 690 1000 6819 60
9690 ioooſ 760 79016 181 296 365 520 738 909 19 91

16 38 741 89 680 81031 67 160 66 95 336 51 610 600 66
704 934 32191 241 474 509 620 817 56 990 83077 79 210 17 3000
451 689 650 72 600 317 46 938 84417 89 566 686 7651 73 828 906
88 85142 91 293 3000 342 413 29 733 860658 282 493 557 724 826
902 87109 52 69 468 515 636 797 837 88332 77 1000 89131 64
226 52 366 6500 531 631 734 842

Ocoo 260 86 323 682 784 8657 986 91012 166 260 362 69 90
504 654 92024 236 342 421 28 640 846 93179 296 349 411 63 779
ſsooo go 92 9565 1000 94004 276 321 3000 48 3000 653 07 743
s56 95073 1065 42 56 99 207 99 366 497 619 711 61 663 96022
34 121 215 3000 411 1000 62 344 97306 30 98 6567 66 616 64 884
13000 o63 98081 8000 180 522 665 3000 739 640 659 83 899006
143 258 89 323 84 432 629 722 948 68 74 1500 92 924 68 71 64

1609051 ſ600 125 83 278 600 410 63 618 710 3000 627 991
101069 136 217 78 3901 444 674 674 600 727 843 84 963 162036

430 561 770 98 325 1000 34 1603267 6591 456 616 832 976 500
194118 33 240 520 9851 105200 660 823 87 906 8000 51 106014
127 81 307 635 607 785 955 70 30 107021 14 1655 80 229 34 ſ600
427 552 840 975 108027 72 184 69 274 640 1000 78 92 198081

46 e 60 176 356 576 1000 620 762

70 10u292 s00 os 510 28 es2 822 s 109082 148 52 le
426 406 848 66 922 220110606 682 815 16 111209 805 601 11 94 70s 90 or8 112040
196 297 888 4809 577 es0 788 907 1136584 66 601 29 82 800 66
114526 800 424 418 23 586 821 660 o18 52 115161 417
I Gosa 807 1900 524 722 07 521 24 117009 125 iodo316 24 409 440 574 82 500 713 820 28 9565 113008 1209 52 206 38
28 405 so Ieoo sei 8000 82 118016 154 231 54 1000 888 o032
1000 717 860 30

1292327 401 3000 s7 es 772 121261 68s s79 82 492 er
807 54 122157 448 73 345 75 025 123068 s s6 126 s sooſ 429567 78 828 124067 94 102 500 238 54 600 62 345 419 riooe s
718 844 977 125185 223 80 427 500 6os 82 s0s 126206 28
500 90 500 587 727 87 615 34 86 996 127031 83 111 388 517

s866 128125 266 442 81 88 826 078 129062 408s
180107 380 67 807 3000 24 44 13100s e2 of 244 64 g098 310 20 401 64 846 79 500 182086 s8 500 488 133000 179

82 249 51 3423 690 94 958 64 82 134008 7 66 88 290 421 s00
56 613 56 135081 830 90 511 664 851 69 136164 448 524 36 304
64 86 016 17 42 82 137114 877 4865 6593 672 842 99 138138 800
50 lsoo 92 823 88 1000 139007 166 255 830 38 511 670 760 802

40035 151 10060 208 327 97 518 730 49 141178 208 s
o1 806 73 142007 130 72 406 568 627 o81 500 143200s 34 116
255 364 72 500 439 500 539 63 730 884 8000 144027 224 423
520 35 778 908 145160 292 331 405 625 85 960 91 146024 145 3000
240 826 4656 523 32 601 734 858 147240 409 761 69 894 982 82 14816
1000 465 600 26 708 90 904 149228 64 342 72 94 1000 400

820 1000 949
156268 72 500 01 s06 478 560 687 151002 30 es 318 58 z

s10 24 76 77 836 50 8904 46 94 152160 353 560 622 735 153000
3000 180 370 87 69 542 154073 108 ſs00 9 541 667 745

155062 80 148 286 307 74 428 518 1000 s06 80 77 807 s
156086 108 9 308 157001 45 184 281 550 715 600 s18 959 138086
155 448 65 81 526 744 66 800 500 07 159090 178 431 35 664 849
74 925 S00

1 7 144 298 320 883 424 547 625 T18 859 o58 161181 220
37 318 417 611 950 162017 63 65 112 339 82 512 719 67 821 41 972
16320409 128 s1 206 86 68 1000 414 706 651 1000 s13 027 43
164030 ſ1000 54 en 105 44 565 692 811 900 165080 182 281
337 440 807 78 901 600 s8 53 166026 73 244 474 567 800 601

33 13000 s59 71 167001 188 500 213 66 429 6565 i000 es
168029 210 427 168205 304 59 1000 406 634 51 76 709 71 66 887

170031 186 285 6550 70 89 628 860 76 o55 171087 248 897
48 488 567 81 88 1000 686 948 172091 279 400 83 519 700 54
847 17316509 2109 816 488 508 81 79 98 606 1000 47 s 8000
174014 17 83 128 s6 303 409 94 96 552 696 915 175218 766 1000
3 12373 z 838 925 28 177001 259 342 415

02 202 488 651 600 5h e 4 72 8423 481 531 1000 s09 194 888 947 58 181018 148 256 304 89 448 u W 73 b
182192 360 74 424 756 839 193071 488 531 63 638 783 84 184313
568 633 57 848 186002 52 108 215 58 7 757 70 88 84 878 88 99

8 a o 3 n r 1000 26 38 634 808 98 187192500 366 528 34 61281 72 8000 233 20 Las 1I500 82 275 3000 340 44 508 47 604 1068 1000 835 191162 237 60 369 6537 663 500 754 970 W Tor
244 600 81 479 664 1000 828 90 193366 522 748 194020 124 49
500 801 444 62 557 614 709 500 15 31 82 865 1000 960 195016
1000 137 256 827 80 55 472 73 679 747 196163 72 95 210 38 Tor

64 73 897 187099 101 366 433 52 73 92 661 68 781 183072 232 720
69 868 961 199187 91 294 516 64 1000 762 846 8000 93 96

200047 107 76 280 430 557 663 863 201021 1000 26 74 123
26 40 78 363 483 544 677 733 43 85 202204 605 98 823 87 203119
17 226 530 1000 628 908 95 204040 64 69 171 244 1000 465 80
506 604 967 205308 548 70 8000 618 24 206047 183 3268 511 ſs00
44 521 22 66 947 71 207025 84 328 412 23 760 1000 625 99208102 27 245 644 714 2090606 266 675 770 801 920 44

216018 10965 286 42 832 85 1000 552 69 854 600 v00
78 76 211066 3000 76 166 80 248 737 66 802 212143 478 512 65
759 861 213019 130 424 577 622 882 214025 100 1000 60 306 47
81 485 513 858 76 903 25 81 215090 20 500 143 236 354 526 39
749 500 71 904 21 216021 431 763 69 958 93 217014 69 127 320
1000 747 62 65 931 218210 37 350 455 523 500 46 607 16 82 83

830 931 98 219022 75 201 30 75 864 90 480 66568 82 804 09
220011 141 494 558 1000 711 35 80 834 89 22106s 161 288

93 331 448 795 907 81 222145 61 209 32 87 83 326 583 615 786 891
924 223016 93 274 469 513 76 500 649 87 500 o012 1000 53 659

22 44087 155 270 410 76 687 779 225169 80 402 87 6500 40 64 771
888 2260659 175 415 521 932 227128 35 291 312 34 425 6567 664 903

228016 483 505 674 826 46 1000 229088 162 8000 388 505 6
620 732 53 800 941 63 94

230037 179 256 344 586 I500 611 o88 231070 es 816 411 548
7 x 232173 83 331 600 98 477 1000 233008 117 22

c e ne e u h S110181 1000 s6 855 444 s007 627 s96 945 111200 60 v
323 500 74 6500 447 92 660 863 75 933 68 81 112077 280 96
399 464 500 551 681 70 801 24 500 55 o012 113092 s8 s00 185
79 856 722 991 114092 110 247 333 39 422 589 8265 71 1000 118040
1000 109 212 27 49 60 305 18 520 748 839 59 116183 92 251 300
409 619 745 883 979 83 86 90 117097 180 92 1000 200 00 14
21 45 53 77 517 1000 s5 118186 245 400 19 49 5898 874 967
119114 1000 468 677 778 91 918 253

120209 14 94 354 65 3000 641 764 866 121055 71 94 584
os 602 724 875 122009 s83 606 956 123171 4668 655 702 821 500
917 124033 107 277 82 303 8 406 3000 81 548 606 82 748
50 69 1000 125067 168 318 89 98 418 35 665 897 126043 161
298 860 494 610 840 914 127049 96 115 22 655 716 47 66 827 920
79 123172 241 659 62 316 96 772 129038 1600 110 18 347 1000
435 500 627 80 500 991

130189 409 670 707 18 93 879 131164 280 379 608 70 729
47 89 132091 1500 229 594 642 813 133215 82 300 30 478 611 808

965 134025 180 346 650 71 455 512 32 83 918 54 72 135386
480 90 662 1000 734 994 136066 76 187 288 325 541 650 706
70 137094 248 350 66 00 691 953 138020 173 500 2568 762
139019 50 403 26 46 678 748 945

149128 283 88 410 38 77 665 832 000 90 141377 99 76
971 8000 1421523 212 600 653 89 8309 1000 634 918 85 143018
1689 308 84 531 719 827 950 144001 63 101 28 406 6556 66 930
145014 29 1423 269 312 18 68 638 654 729 842 916 146264 549 700
s 910 147114 277 363 407 1000 16 550 68 98 780 937 148003 173
246 318 1000 o8s 8000 414 72 591 648 200 009 50 828 963
149094 106 277 375 1000 515 85 56 1000 610 978

150006 102 18 82 202 12 360 422 92 923 51 1510123 56 164
476 3000 573 8000 so 93 754 88 898 152063 441 584 61 71 778
so 70 96 S00 153061 119 279 807 658 551 609 709 700 900 1
25 68 262 81 374 528 719 68 949 155089 229 50 500 360 449 657
876 156030 10007 47 57 1000 s35 558 613 733 941 157046 148
s85 617 952 81 153146 254 340 642 713 28 500 46 800 159021 66
235 56 1000 309 444 729 8659 932160186 73 222 85 96 427 558 610 27 161030 58 388 888 420
94 514 77 98 907 s500 35 162094 141 98 481 639 163021 72
124 687 795 000 5 164007 89 228 351 727 805 911 87 165123 1
27 81 260 347 92 420 63 611 600 95 623 27 770 883 98 166185 3650
488 685 600 95 759 63 75 85 808 968 167062 128 1600 25 208
s6 6583 631 29 987 95 500 1630768 500 162 216 72 83 304 3 57
94 616 75 824 923 169066 682 162 287 310 500 92 657 79 8000

1701ss5 48 88 278 460 548 704 800 171119 347 500 64 5060
98 470 3000 566 660 747 71 834 90 172040 75 207 78 337 749 605
s6 1o000 93 173027 92 151 383 429 91 508 49 174140 471 581
s5 s08 175017 25 42 48 107 82 270 358 1500 569 626 991 178087
1000 114 61 804 449 1000 658 681 1000 931 6500 so 177110

322 436 563 743 178095 164 321 5600 47 686 469 6568 767 660 684
179109 63 73 288 1000 6309

180148 328 27 424 74 92 574 1000 601 1000 o4 883116107s 184 403 678 707 833 912 15 182067 118 248 75 89 377 585
672 183006 87 268 88 313 615 799 802 184012 76 217 28 471 674
618 740 3000 185280 1000 364 466 662 864 949 1000 63 1000
185112 775 98 806 908 187055 71 76 265 495 686 632 44
500 064 an 3650 421 c 7 721 75 833 960 189087
3000 534 94 1000 482 s00 86t v g6 210 11 13 70 424 58 858 973 19100s 16 110 41
66 255 674 76 718 192110 30 200 386 6549 632 45 48 851 97 973
193174 362 960 fo00 194071 99 104 55 6500 328 17332 597 895
195092 112 268 93 6660 742 1000 o1s8 88 196254 1000 76 521

604 30 73 ſ500 702 25 56 844 55 9590 197014 309 626 838 47 913
41 43 76 198864 410 600 5 24 6847 71 947 71 67 199016 42 1632 360

618 50 500 882269 50 480 620 31 1000 43 49 63 658 711 836 201129
1000 589 430 621 780 07 98 804 930 202063 75 200 16 30 380

441 52 720 65 921 82 20306s52 ſs00 380 441 656 865 927 204028 71
180 261 808 40 407 11000 48 76 706 47 827 650 205120 49 52 1000
249 500 341 92 416 545 751 827 656 957 832 206247 681 327
80 649 716 873 957 207021 26 123 346 92 11000 637 701 66 600

g48 66 o13 689 208109 367 480 90 632 690 847 966 209180 256 1000
332 37 82 513 646 60210005 111 270 518 60 67 332 51 211066 172 407 681 ſ600
783 1000 945 87 212054 208 888 500 466 652 53 1000 661 782
94 881 992 213144 217 305 6590 3000 o79 896 214310 492 509
643 1000 o80 215178 366 87 778 037 216076 127 243 300 25 627
38 500 854 217087 1600 261 6535 730 960 1000 218245 868 99
518 633 219089 o6 216 378 676

220226 39 714 877 921 32 221179 294 429 680 600 7109 41
g1 866 600 222149 363 76 86 467 623 31 734 901 223076 167
fiooo 330 404 5604 748 504 964 224207 22 3409 602 1000 79 600
720 ſ600 646 225040 ſ600 149 68 368 4865 613 31 68065 14 668 979
226008 666 668 94 832 95 914 227008 67 102 2307 317 418 628 93
789 49 804 600 986 2280709 166 441 74 510 68 606 7688 229077
316 409 16 672 87 600 719 61 61 342 965 76

26 247 746 992 231026 60 100 341 6860 680 768 912 60
500 68 232101 427 82 61 612 24 08 660 74 705 233060 232 8091
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Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
e rèheheldde m

gandel Gewerbe u Vorkehr
Vorlinor Börse

cretepheniseber Berichte der Sagſe 74
Uhr 10 Minuten Kredit 198 Disconto 182 Deutsche Bank

Fürkenlose 160 Lombarden 22,79 Canada 227 12 Laura
24 56 Bochumer Guss 205 62 Gelsenkirchen 173,25 Harpener
hütte I h Luxembursg 136 75 Phönix 250 87 A G 239 377 cht er Pahettehrt 13662 Nordd Liovd I19,25 tiansa 270,50

Bochumer Viktoria
trenden TWamarkt notierten höher

Dortmunder Aktien Brauerei 2 Schle Zellulose 2
purger Schiffsbau 50 B Frister 3,50 Kappel Masch 50

e rner Co 5 Leipziger Werkzeug 4,50 Schubert Salzer
Kieelmennorster Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicht 4,5
rtgche Steinzeug 5 J Elsbach Co 2 Kahla Porzellan 2

e Co 525 Ver Glanzstotf Fabr 4 A G f Kohlendest
i Schuiz 250 Annalter Konlen 4 Caroiine 5,50 Consoſi
Jation 5 Ilse Bergbau 2 Werschen Weissenf Braunkohlen 2,50
mens Halske 2,75 Breitenburg Zement 50 Rhein Gerb
Jott Fabr 2 niedriger Magdeburger Baubank 3 Dürkopp
75 Frister Rossmann 2,10 Panzer 2 Ver Elanschen Fabr

Vogtländ Masch 2 Weser 3 Köhlmann Stärke 50 Nordd
Steingut 2,50 Buckau chem Fabr 2 Renner Gerbstoff 2,25
Jplerbecker Bergwerk 250 Langendreer 2 Stettin Bredow
Zement 2,25, Wegelin Hübner 50 Grube Eintracht 2 Geis
weider 2 Königsborn 2 Zechau Kriebitzsch 2

7

Kursueottel Ber n 7 Novbr Badlsohe Staastsnie 90100 an 16 G Bayrisohe Staate An o7,00
Bayrisoho Staats Anleihe 08 ank 1918 97,90 G 40 Sohwarvhurg Sondersbansen Württermb Staats Anſeihe s

92606 3 Kamerunor Eisonbahn Anteſſlo l Deutseh
Ostatrikanisehe Sohaldversohr gar 88,00 B 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16 94 256
ziſ Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 08 00 94 90 G Jenaer Stadt Anl 1900
ziſ Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Aneihe
j908 unkv 10919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 ank
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 4proxfeesisohe Komm Obl XII 96,830 G 3i Oesterrsichisehe Nord
Waestbahbn Obligationen 1874 konv Deutsoh Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1317 10 400 B PoltenGuilleaume Lahmeyer 06 07 66 60 G Vereinigte Lausitger Glas
bütten 965 60b G

Londonor Börse vom 7 Nov Ro notlforten
72 00 Rio Tinto 71,00 Geduld 03 Goldelde 2 Steeol com 56 00
Stee prets Rand Mines 84 Anagonda 87 Eastrand 2,00
Ohartered 63 Anrora West 0,43 Oinderella Cons 0,25 ohannes
burg Goldfiolds 0 12 Van Ryn 83 31 Albus Gonerals 0,50 Rand
Coliferies Weset Rand Consols 80 General Mining Vio
9,60 A Görr Co 6,97 Modderfontain 11 ,18

Der Kall Kuxonmarkt

Berlin den 7 November

rauerei 3

Eng Konsols

Kauf Vert
Alsxandershah 7109 7450 Häpstedt 2100 2075Bergmannssegen 4450 4550 Johannas ha 7950 3050
Bernsdort e 9 9 e 968 d Justus A ktien o 80 81

e e 9259 de 5eew r gershall d 1040 l 1 0Larlstand 4200 4350 Mariegiter 1i w 1250Oarlegiäok 66560 625 Vax 2600 2700erleben e i Nonooſietsdt 200 7e 1825 16860 Neustasstaurt 11400okauf 12050 16359 Reſehevhaü 1100 11s0Gonthersbal 4450 4600 Rioharo 7 7a hrber 4460 452 Bonnenberg 89 910
S v l28 117 onberg 2800 2375l gemable 1775 250 Saledotturthb 8109 3159i genroda r 97 806 9050 Tonutonia e e 2 590 61

38 z 40 Walter 1025 1075drungen 70 500 Wilhelmine Set Neurangen 2150 22600 Wilbeimehall 7500 8000
ohentels 4900 6190 Wintershall 2 17750 18500
ugo 7759 8000

Ein neues Gerbemittel der Badischen Anilin und Sodafabrik
Ein ausserordentlicher Mitarbeiter der Badischen Anilinfabrik
Professor Stiasny von der Universität Leeds hat einen synthe
tischen Gerbstoff erfunden von dem man grosse Dinge er
Wartet er soll eine vollständige VUmwälzung in der Lederfabri
kation herbeiführen Die Badische Anilinfabrik in deren Besitz
die Patente für diese epochemachende Erfindung übergegangen
sind hat die Fabrikation des Produktes Neradol genannt bereits
aufgenommen und die bedeutendsten Lederfabriken des In und
wer haben Versuche mit diesem neuen Gerbmittel an
gestellt

Anhaltische Kohlenwerke in Halle a S Die Direktion teilt
auf Anfrage folgendes mit Unsere Betriebe befinden sich in

r maler Arbeit so dass wir hoffen dürfen wenn nicht bis
ahresschluss noch eine gang erhebliche Verschlechterung des
n ttes eintritt eine Dividende von 10 Proz in Vorschiag zu

i Erneuerungsverhandlungen im Kohlensyndikat werden am
et d Mts fortgesetzt Am gleichen Tage dürfte die Preisfest
etzung für Hochofenkoks und Kokskohlen für das erste Ouartal

4 erfolgen wobei für ivorgesofet t Koks bekanntlich 1 Mk Ermässigung
el Neue Preisrückgänge auf dem Schraubenmarkt, Die Han
e chrauben Vereinigung beschloss eine umfangreiche Preis
en assigung indem sie ihre Notierungen denen der aussenstehen
n hawisehen Schraubenfabrik in Neuss welche ihre Preise
r Zeit zweimal herabsetzte nunmehr anpasste s0 dass

em Schraubenmarkt wieder einheitſiche Preise bestehen
per Die Gewerkschaft Günthershall Göſtingen Kvtth Kalisalz
3 Fwerk orstattet folgenden Bericht Der Betrieb verlief im
e waris unter wie über Tage ohne Störung Auf unseren An
8 Syndikatsabsatz wurden gelſefert Carnallit 11 Proz
an Kainit 12 15 Proz 10 768 de O Düngesalz 20 30chiont ar 7062,23 dz 20 Kalidünger 38 Proz 152 dz Ke0O
gaures ium 4991,21 dz Ke0 schwefls Kali 1145 dz 0 schwefel
Pro Kalimagnesia 192 d O An Nebenprodukten wurden
rats z Kieserit abgeloden Der nach Rückstellung für Syndi
en osten Reiehsabgabe Preisausgleich Knappschaftsberufs
un r ehakt usw erzielte Reingewinn beträgt 173 883,70 Mk
Marſe 8 I Halbjahr d J wiesen wir einen solchen von 371 338,42
bei aus Der Ueberschuss für die ersten drei Vierteljahre d J

ägt demnach 545 222 12 Mk
gehe Kousolidierte Braunkohlenwerk Marte bei Atzendorit
alte die Herabsetzung des 1 797 600 Mk betragenden Aſctien

um 599 100 Mk also auf einen Restbetrag bis zu
Mk zum Zwecke der Zurückzuhlung eines entsprechende des Aktienkapitals an die Aktionäre durch Ankauf von

n vor

Die Leipzid ger Soritfabrik G in Lelprig beantragt ause e e e ne ten m enun SuHektoiiter zelieferten Rohspiritus W e t m oxt Dezbr 87

Bank für Handel und Tnadustrie armstädter Bank Falle V
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Gewerkschaft Buttlar Die finanzielle Lage der Gewerk
schaft ist im Laufe dieses Jahres durch mehrere zusammen
treffende Umstände Stockungen und Unfälle beim Abteufen
gedrückte Stimmung am Kalikuxenmarkte schwierige Geldver
hältnisse und Misstrauen der Gewerken nahezu unhaltbar ge
worden Die Gesamtverbindlichkeiten beziffern sich gegenwärtig
auf 1,2 Millionen Mark und die für den Ausbau der Schächte
noch erforderliche Summe beträgt etwa 3 Millionen Mark Der
Vorstand sah sich demgemäss zu einer umfassenden Sanierungs
aktion genötigt Die Gewerkenversammlung hatte sich dem
gemäss mit der Beschaftung neuer Mittel zu beschäftigen Nach
dem sich Bergwerksdirektor Simon von der Gewerkschaft Bur
bach in ausführlichen Darlegungen über die technische Lage des
Unternehmens verbreitet hatte aus denen hervorzuheben ist
dass der Schacht eine Tiefe von 394,7 Metern erreicht hat be
gründete Herr Gerhard Korte die Aufnahme einer Anleihe in Höhe
von 3 Millionen Mark sowie die Einziehung einer Zubusse von
3 Millionen Mark Die Versammlung genehmigte sämtliche An
träge der Verwaltung Die Zukunft des Unternehmens ist wie
die Verwaltung mitteilte als sehr günstig anzusehen insbeson
dere nachdem Freunde des Burbach und Krügershall Konzerns
die kaduzierten Kuxe übernommen haben und somit gehofft wer
den darf dass alle auf diese Kuxe entfal enden Zubussen herein
kommen Die Kaliförderung wird empfindliche Störungen aus
gerechnet Anfang Januar 1916 aufgenommen werden können

Berlin Gubener Hutfabriken Akt Ges Die Dividende für
das Geschàftsjahr 1913 ist wieder mit 16 Proz wie i zu er
Wwarten

Zur Lage der englischen Eisenindustrie wird aus London
telegraphiert Die Feierschichten sind in der englischen Eisen
industrie allgemein manche Werke arbeiten nur drei Tage in
der Woche Die Preise für Gasstrips sind auf 140 bis 14252 sh
her abgesetzt worden Mitte Mai war der Preis noch 170 bis
172 sh Die Preise für Bessemer Stahlbleche und Stäbe sowie
für Knüppel sind weiter um 2 sh auf 97 sh ermässigt worden
In der Hämatitindustrie sind nur 24 Hochöfen in Betrieb

Vom Deutschen Stahlwerksverband Nach den Schätzungen
der Direktion betrug der Oktoberversand in Produkten rund
524 000 t gegen 520 392 im Vormonat bezw 540 586 im Oktober
1912 Hiervon entfallen auf Halbzeug rund 157 000 gegen 142 522
bezw 164 380 auf Formeisen rund 129 000 gegen 130 545 bezw
177 639 und auf Eisenbahnmaterial rund 328 000 gegen 247 325
bezw 198 567

Ermässigung der Kupferblechpreise Das Kupferblechsyndi
kat hat die Grundpreise für Kupferbleche von 188 Mk um 4 Mk
auf 184 Mk pro 100 kg herabgesetzt und zwar mit Wirkung
vom 6 d M ab

Ueber die Verbandsbestrebungen in der Röhrenindustrie
wird nunmehr offiziell bekanntgegeben Gestern fand in Diüssel
dorf eine Versammlung der Röhrenfabrikanten statt Die Ver
handlungen scheinen einen günstigen Verlauf zu nehmen Die
nächste Sitzung ist für den 26 November in Düsseldorf in Aus
sicht genommen Die erhöhten Preise bleiben bis dahin in Kraft
e wird ferner nur für prompt lieferbare Spezifikationen Ver

uft

Die Niederlausſitzer Brikettverkaufsgesellschaft m b H hat
für die der dritten Preisgruppe angehörende Marke Vulkan im
Konventionsgebiet Gross Berlin mit Wirkung vom l November
ab die Sommerpreise wieder eingeführt Die Gründe zu dieser
Massnahme liegen einerseits in der abnorm warmen Witterung
und andererseits darin das in dieser Marke noch ein verhält
nismässig grosses Lager vorhanden ist während die Läger in
den übrigen Marken teilweise völlig geräumt teilweise nur ge
rade gross genug sind um einen normalen Winterbedart decken
zu helfen

Chemnitzer Werkzeugmaschinenfabrik vorm Joh Zimmer
mann in Chemnitz In der Generalversammlung äusserte sich
Direktor Schöning über die Ursache des dividendenlosen Ab
schlusses Er führte ihn auf fabrikationstechnische Momente
zurück und teilte mit dass nach Ausscheiden des früheren
Direktors Lossius eine Normalisierung herbeigeführt und neben
der bisherigen Fabrikation der Bau von Spezialmaschinen ein
e rt werde der später zur Serienfabrſkation ausgestaltet
wird

Die Sächsische Automaten und Türschliesser Akt Ges in
Dresden verteilt wieder 8 Proz Dividende

Neueröfinete Konkurse Schmied Franz Staudt Ruchsen
Vereinsbrauerei Geyersdorf Geversdorf Wagenbauanstalt Maria
Glogger Augsburg Schneidermeister Karl Hoffmann Brieg
Handschuhfabrikant H G Herold Reichenbrand Drogenhänädler
Albert Sternberg Delmenhorst Kfm Heinrich Doench Düssel
dorf Stellmacher K F Rentzsch Ebersbach Schneider A Bar
thohmai Elberfeld Kfm J E Bayer Esslingen a N Schnitt
warengeschäftsinhaber F E Haubold Frankenberg Ziegler
meister August Senke Greifenberg Kaufmann A Feuerstein
Hattingen Tapezierermstr Ulrich Sporer Landsberg Schuh
macher Johann Kast Neuulm Tünchermstr C Ch Weisheit
Tambach Off Handelsgesellschaft Maschinenfabrik St Wendel
vorm Hugo Prässar St Wndel Kfm P H Kratzsch Schmöllnm
Kim Ernst Knake Schwerte Fa Felsing Dietzmann Sieg
burg Kfm Reinhold Freudenberg Sprottau Kfm Th D R
Fischer Stettin Kfm Eduard Lindner Stettin Stettiner Fass
fabrik Kappauf Glaser G m b Stettin

Waren vent Frocduikcteo
Getroelcte

Borlinor Froduktenbörse 7 Novbr Am PFrähmarkt
notieren Wetren inänd 178,00 181 00 ab Bahn u frei Munhle
Roggen loco 152,50 ad Bahn u frei Mühle, Haker
märkisoher mecklendurwischer somm, preussischer posenseher
und sehlesisches fein 172 187 mittel 158 171 gering
russisch und Donau mittel gering ad Bahn
und frei Wagon Mais woilsser Natal amerik mixed164 00 168 00 runder 144 146 frei Wagen Gerstse inländ
FPuttergerste mittol und geringe 41 149 gute 150 00 168 00
russische und Donau leichte 26 182 seohwere 88 00 141 00
ab Bahn und frei Wagen Urbson inländische u ausländiseche
Futterware mittel 162 170 Taubenerbsen I71 195 ab Bahn u
krol Wagen Weizenmoehl 00 21 75 27 00 Roggenmehl
O und t 19 00 2 20 Woizenklate 75 10 40 Roggen
klelie 75 10 256 Lupinen dlaus gelbe
Wioken Seradella 11 MHamburg 7 Novdr Getroidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mocklenbdurger 181 187,50 Roggen ruhig
wecklendrg u altwärk neuer 54 157 00 russ cif 9 Pud 1015
Aug Gorstoe stetlg südruss olf Nov 104 00 HRatoer
träüge neuer holsteiner und meoklendurger 156 166 Malse
ruhig amerikanisch mixed eif per Jan April Ln Plata
c t neue Rrute Novbr Der 104 00

Liverpool 7 Novbr Stetig Roter Vlinterwoiren per Dez
6 per Marz 7 o Mals stetig La Plata Dezbr 466
bunter amerik Januar 9

Budaposest 7 Novbr Weoizen Tendenz et per April
l Roggon Tendenz rubig por April 8,81 Hater Tendenz
ruhiw per April 7 ſ Mais Tendenz test per Mai 6 26

Antwoerpen 7 Nov Deutsoher La Platazug Kontrakt
r Novbr 6 I7 Dezember 6 10 Januar 06 Fodbr 00

ra 97 Umsata 1465000 kg Tendenz ruhig
Aenokor

MAagdebdurg 7 Novbr Abend Kurso November 565
Hoezember Jan Mara 70 Mal 92, August

a Tendenz setetig

m

425 e vkäh

G e

Hamburg 7 Novbr Robenrohzueker I Vrod Basis 8800
Rendemont neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm dachm abends
per November 50 52 55 MDezember 52 55 9 60Jan März o 65 790 9 70 ei Mai 9 a 9 85 90 90 7Aueuset 10 065 10 10 o 12S Okt Der 688 90 90ruhig dehpt stetig

I nſftoeHamburg 7 Novbr Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Derember 654 90 G 54 75 G 54 765 0
März 55 650 G 55 /5 G 55 75 GNa 6600 G 66 26 56 25 GSeptember 656 75 G 657 25 G 657 00 G

stetig bohpe dehpt
Rlo de Janeiro 7 Novbr Kaffee Zutuhbren 000 Saok in

Rio 65000 Sack in Santos
Havrse 7 Novbr Kaßee good average Santos per Dexrx

67 25 per MArz 67 50 ver Mai 67 75 Sept 868 765 Stotlg
Kartoſfelmehl und Stärke

Magdeburg 7 Novbr Prima Kartoffelstärke und Mohl
tär 100 kg 18 50 19 00 Ruhig

Fettwaren und Oole
Köln 7 Novbr Robsöl per loko 70 00 por Mai
Hamburg 7 Nov Stadtsehmalz 64,00 amerikan Steam

654,00 Ohamdberlain 56,75

Chomtsche Produkto
HRamburg 7 Nov Chiliealpeter per loko 89 974 Febr

März 10 22 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig
Spiüritus

Nordhausen 7 Nov Branntwein 85 Vol Vroz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Brennerei

Wolle
BRaumwolle Upl loko middl 66,25

Liverpool 7 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 0,34
Liverpool 7 Novbr Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen

import Il 000 Ballen davon amerik Lieferg 10 090 Ballen
Alexandria 7 Novbr Aegyptische Baumwolle per Jan

19 28 März 20 08 Mal 20
Metalle

London 7 Novbr Chili Kupfer stetig 691, 3 Mon 68
zinn Straits stetig 82 3 Mon 188 Blei span stetig 20
engl 21 Zink gew Marke stetig 20 spez Marke 21

Jchiffsnnechrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampfer bewegungen

Kaiser Wilhelm II 5 Nov von Southampton Main S Nov
in New Vork Coburg 4 Nov von Rio de Janeiro Sierra Cor
doba 3 Nov von Lissabon Roon 4 Nov von Fremantle Königin
Luise 4 Nov von Genua Prinz Eitel Friedrich 4 Nov von
Shanghai Prinzess Alice 5 Nov in Suez Bülow 4 Nov von
Southampton Kronprinz Wilhelm 4 Nov in Bremerhaven
Seydlitz 4 Nov in Bremerhaven Helgoland 4 Nov in Bremer
haven Wihehad 5 Nov in Bremerhaven Norderney 4 Nov in
Bremerhaven Aachen 4 Nov in Antwerpen Giessen 4 Nov
in Bremerhaven Scharnhorst 4 Nov von Adelaide Thüringen
5 Nov von Sydney Hessen 4 Nov von Brisbane Posen
5 Nov von Brisbane Derfflinger 4 Nov von Penang Kleist
4 Nov von Nagasaki Gneisenau 3 Nov von Aden Prinz
Heinrich 3 Nov in Alexandrien

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 8 und 11 Nov Metcovich nach
Dalmatien 8 Nov Eillinie Triest Cattaro A Graf Wurmbrand
9 Nov Dalmatinisch albanesische Eillinie Baron Bruck 10 Nov
Linie Triest Spizza A Brioni 11 Nov Eillinie Triest Cattaro
A Prinz Hohenlohe 12 Nov Dalmatinisch albanesische Linie

Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Gra
vosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem
Mittelmeer 9 Nov Griech orientalische Linie A Stambul
9 Nov Linie Triest Syrien A Euterpe 11 Nov Eillinie Triest
Konstantinopel Baron Beck nach Ostindien China Japan
10 Nov Triest Kobe China 16 Nov Triest Bombay Habs
burg 20 Nov Triest Kalkutta Numidia 30 Nov Triest
Shanghai Koerber 1 Dez Triest Bombay Marienbad

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren BEmäden

Bremen 7 Novbr

Vew Vor 7 II 6 l k H 6 HWeizen p Dez gar gasſ Koggen loko 658 655
8 Mai 1 i Soehmalz p Nov o,67 10,69v 97 97 4Mais loko s80 791 Jan 77 0,75Mehl Spring el 80 389 Vew Vor

Chiengo Petroleum in Cases 25 25Weizen p Daz 8514 845 do in Starä White 76 68 ,75
Mai 90 895 do in Cred Balanc 200 200Mais p Hez 69 68 Kafeo ioko iel lotj

J Mal 70 u 69 p November 9,65 10 68Hafer p Dez 3682 381 Januar 16,91 10 85
v Mal 42 42Tendenz Weizen stetig Mais fost

Wasserstände
4 bedeutet aber anter No

r rSanio und Uns Fal aobsTrters Nov Nor dNebra Oberpegel 196 t 7Unterpegel 41 30 2Wolesenfeis Oberpogei a 7722
Unterpegel 43 8roth 7 t 2Alsloben Oberpegel 5 2260 6 t

ODnterpegel

e l Bene o 0 e i 2gor ERgor h Noldan
al Waes

ſang NMtenderg ſ 7 o Jun Zore 7 e M 7 1i 0 10 arby 7T ad 134 7 2972 agdeburg cz T 59 2 Teangormde o 2oinik 45,90 Miendrge ou So BDemna ä TAussig 9 4 Bolrendarg u salDresden 25 7 HBobnsetort T o 8forgau 07 1 BDauendarg el o l
Aussig 7 Novbr Pogolstand 6,28 Vom Oberiaut werden

07 Fall gemeldet
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